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Abend - Ausgabe .

Deutsches Keich .

Zur Sage .
L . Kerlin , 15 . Dezember .

Die zunehmende Gereiztheit dcr Konservativen gegen
öen Fürsten Hohenlohe , die jetzt nach der Vertagung des

Reichstags in den Blättern der Rechten einen noch schärferen
Ausdruck als in den Parlamentsreden der letzten Tage

findet , kann als ein erfreulicher Beweis dafür angesehen
werden , daß die Regierung wenigstens auf dem Wege zur
Wiedergewinnung der erforderlichen Energie ist , deren es

zur Bekämpfung der agrarisch - konservativen Ueberhebungs -

gelüste bedarf . Die Warnnngsrede deS Grafen Posadowsky ,
der sonst doch den Konservativen nahe genug steht , an die

Adresse der Rechten müßte dieser vor Augen führen , daß
an der maßgebenden Stelle der Wind zü Ungnnsten der

Konservativen umgeschlagen hat . Fürst Hohenlohe sitzt fest
im Sattel , und Herr v . Miguel hat die Aufgabe , sich in
die gegebene Läge zu fügen , wenn er nicht bei der

Wiederaufnahme des Zwistes den Kürzeren ziehen will .
Diese Sachlage kann als Endergebniß der öffentlichen , wie
der Coulissenvorgänge der jüngsten Zeit bezeichnet werden .
Dcr Groll der Konservativen hat , wie man weiß , seinen
Ursprung in der Wahrnehmung , daß die Flotten - Borlage
bessere Aussichten hat , seitdem die Aufhebung des Ver -

bindnligsverbotS ein freundlicheres Verhältniß zwischen der

Zkgierung und dem Reichstag herbeizufnhren vermocht hat .
Das allmähliche Zurücklreten der Wahrscheinlichkeit eines

Konflikts im Reich bedeutet für die Konservativen , daß die

Känalpolitik in Preußen nicht versumpfen soll , wie sie es

gehofft hatten . Die Kriegserklärung der Konservativen
an den Fürsten Hohenlohe , die unter anderen Umständen
den Beginn einer Krise hätte darstellen können , er¬
scheint im Zusammenhang mit der gegenwärtigen Sage
somit nur als Bestätigung der vermehrten Sicherheit ,
mit der der Reichskanzler sich der Leitung der

Geschäfte unterziehen kann . Nun ist es aber die

selbstverständliche Voraussetzung für einen gedeihlichen
Wechsel der inneren Politik , daß die Möglichkeit , feste
Grenzlinien nach rechts hinznziehen , nicht abermals durch
diplomatisirende VerwischungSkünste so zerstört wird und un -

genufct bleibt , wie es t ad ) dem Scheitern der Kanal -

Borlage im Sommer der Fall war . Man kann in dieser
Hinsicht zunächst nur Forderungen erheben und allenfalls
zugeben , daß ihre Erfüllung nicht außerhalb der Wahrschein¬
lichkeit liegt ; man wird aber nach den gemachten Erfahrungen
wohl daran thun , vorsichtig in feinen Erwartungen zu
bleiben . Die Lage von heute braucht nicht die von

morgen zu sei » . Die Konservativen sind nicht die
Leute , die für eine Niederlage ober auch nur kühle
Behandlung mit unterwürfiger Demuth quittiren . Sie haben
mit dem „ Schreien " bisher so gute Erfolge erzielt , daß es

ihnen nicht eiufallen wird , nun etwa die Kanal -Vorlage mit

Begeisterung zu begrüßen , bloß weil es geschehen könnte ,
d » ß eine zweite Ablehnung die Auflösung des Abgeordneten¬
hauses zur Folge haben würde . Allerdings giebt es unter
den Konservativen so Manchen , der die veränderten Zeichen
der Zeit zu begreifen willens ist , aber die Partei steht unter
dem leidenschaftlich strengen Regiment des Bnndlerthums ,
vor dem ja auch Herr v . Kardorff feine Verbeugung gemacht
hat , und für dies Bündlerthum handelt es sich um Sein
oder Nichtsein . Darum wollte es etwas bedeuten , wenn die

Regierung die Entschlossenheit finden sollte , mit den Konser¬
vativen zu brechen .

Zum Wohnungs - Gesetz .
Die Bestrebungen zur Verbesserung des Wohnungswesens

nehmen an Umfang und Wirkung erfreulich zu . Der über¬
raschend verständige Beschluß des Reichstags , die betreffenden
iReformanträge zum Ausgangspunkt ernsthafter gesetzgeberischer
Verbesserungen zu machen , wird hoffentlich seinen Nutzen
tragen . Es ist doch nicht wenig , daß die Reichstagsmehrheit
sich in dieser Frage von partikularischen Bedenken freimachen
und wenigstens den Grundsatz anerkennen konnte , daß das
Reich bei solcher socialpolitisch wichtigen Aufgabe mitzu -

sprechen habe . Inzwischen regt und rührt es sich in zahl¬
reichen Gemeinden , deren Verwaltungen einsichtig genug find ,
um die Bedeutung dieses Problems und seiner möglichst
zweckmäßigen Lösung zu würdigen . Das Meiste und Beste
geschieht vorerst aber doch durch private Fürsorge . So hat
die Hamburg - Amerika - Linie der Stadtverwaltung von Emden
ein Kapital von 250,000 Mark gegen 3 ' /z - procentige Ver¬
zinsung für den Bau von Arbeiter - Wohnungen zur Ver¬
fügung gestellt . Es ist eine Kommission aus Mitgliedern
der städtischen Kollegien gebildet worden , die über diesen
Punkt verhandeln soll . Die Erbauung von Arbeiter¬

wohnungen wird dort schon seit längerer Zeit geplant . In
München zählt der Verein zur Verbesserung der Wohnungs¬
verhältnisse gegenwärtig 452 Mitglieder mit Antheilscheinen
im Betrag von ungefähr 420,000 Mk . Der Verein will
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nunmehr mit den staatlichen , städtischen und privaten Groß¬

unternehmern , sodann mit Vereinen und Kassen in Ver¬

handlung treten , die gegen Darlehnsgewährung den Erwerb

guter Wohnungen erleichtern sollen . Wir fügen hier an ,
daß die sächsische Regierung dem Landtag den Entwurf
eines Bangesetzes vorgelegt hat , der vielfacher Zustimmung

begegnet . So hat das sächsische Medizinalkollegium erklärt ,
durch das neue Baugesetz müsse das Erbauen von Mieths -

kasernen möglichst erschwert , der Bau von Einfamilienhäusern

Weichselgebiets für die nächste Zeit zu beginnen .
Sie versichert , daß die von ihr vorgeschlagene Ein¬

richtung sehr billig zu stehen komme . Es muß be¬
merkt werden , daß auf dem russischen Eisenbahnnetz
noch großer Mangel an Wagen , besonders Güterwagen ,
herrscht . Im Falle des Erfolges mit den hergestellten
80 Waggons wird die Direktion der Marienburg - Mlawkaer

Eisenbahn dabei nicht stehen bleiben , sondern weitere

Waggons bauen . — Alsdann werden ihrem Beispiel sicher -

möglichst erleichtert werden . lich noch andere Bahnverivaltnngen folgen , sodaß am Ende

S chweinburgisches .
Die „ Tägliche Rundschau "

bringt einen Artikel über den

deutschen Flottenverein , in welchem sie abermals gegen Herrn
Schweinbnrg scharf ins Zeug geht . Sie glossirt die Be¬

mühungen der Herren Krupp und Jenke für ihren Schütz¬

ling , welche sie durch inangeln .de Sach - und Personenkenntniß
erklärt , und macht dann folgende Ausführungen , für deren

Angaben im Einzelnen wir ihr natürlich die Verantwortung
überlassen müssen :

„ Vielleicht erkundigt sich Herr Krupp einmal int Reichsmarinc -
amt ober im Auswärtigen Amt , warum man es dort hartnäckig
ablehnt , Herrn schweinbnrg zu empfangen ? Hat Herr Krupp schon
etwas von politischen Agenten gehört ? Wenn nicht , so weiß er doch
ganz sicher aus seinem eigenen Verkehr mit Schweinburg , daß es
Informationsdienste giebt bei der Börse , bei der Großindustrie und
vielleicht auch bei Regierungen , die sehr einträglich sind , die aber
mit dem anständigen journalistischen Erwerbe nichts zu thun haben .
Will nicht vielleicht Herr Krupp seinen Schützling veranlassen ,
sich bei einem journalistischen Berufsvereine als Mitglied zu melden ,
etwa bei dem zuständigen Verein „ Berliner Preße "

. Ich hege
die sehr bestimmte Vermnthung , daß Herr Schweinburg ab -
gelehnt würde , und zwar aus demselben Grunde , aus dem
etwa ein Ossizier von seinen Kameraden abgelehnt würde ,
wenn er seinen Stand etwa dazu benutzte , um gewerbsmäßigen
Pferdehandel oder gewerbsmäßiges Spiel treiben zu können . Herr
Krupp hat Herrn Schweinburg dem Kaiser vorgestellt , und der
Photograph hat diesen weltgeschichtlichen Moment für die Nachwelt
festgehallen ; aber Herr Krupp weiß wohl nicht , daß es Offiziere
S . M . des Kaisers mit ihrer Ehre nicht vereinbar erklären , mit
Herrn Schweinbnrg zusammenznarbeiten ? Er weiß wohl nicht ,
daß Herr Schweinburg stolz auf die Protektion des Herrn Krupp
und nicht zufrieden mit seinen verschiedenen Mintsterfrennden ,
deutschen Offizieren stolz erklären konnte : „Ich habe hier zu befehlen ;
denn S . M . der Kaiser steht hinter mir .

" lind derselbe Manu , der
durch Krupps Protektion frech genug gemacht war , zu behaupten ,
daß der Kaiser hinter ihm stehe, schüttelt Prügel , die er gelegentlich
von einem der Geschäftsführer des Flottenvereius in ausgiebigem
Maße erhält , ab , wie der Pudel die Flöhe , ohne den Mann atlch
nur gerichtlich zu belangen . Ist Herr Krupp der Ansicht , daß ein
Mann , der weder bei fetneit BerutSgenossen noch bei anderen Leuten
für vollwerthiq gilt , gut genug für seinen Haus - bezw . Fabrik¬
bedarf ist , so ist das feine Sache — über Geschmäcker läßt sich nicht
streiten — ; aber dem Flottenverein sollte er ihn nicht weiter auf -
nöthigen . Die Rolle der Großindustrie beim Flottenverein war
bisher eine ziemlich verhängnißvolle . Die Herren scheinen zu ver¬
gessen , daß das Volk gegen einen Patriotismus , der an Einträg¬
lichkeit nichts zu wünschen übrig läßt , mit Recht mißtrauisch ist
und absolut keinen Grund hat , für Dividendenerhöhung durch
Lieferung von Panzerplatten zu schwärmen .

"

D e n l s ch - r n f s i s ch c r Verkehr .
Das Geleise der russischen Eisenbahnen ist , wie bekannt ,

etwas breiter als das Geleise der ausländischen Bahnen ,
sodaß alle Frachten , die von Rußland nach dem Ausland

gehen oder umgekehrt , auf den Grenzstationen itmgelaben
werden . Nur die Warschau - Wiener Eisenbahn hat ein

Geleise von gleicher Breite wie die ausländischen Eisen¬

bahnen . Die ans dieser Linie nach dem Ausland bcförberlen
Güter werden in Warschau umgelaben . Eine solche Um¬

ladung ist mit bedeutenden Ausgaben , Zeitverlust und vielen
anderen Unbequemlichkeiten verknüpft , weshalb es erklärlich
ist , daß Versuche gemacht wurden , um eine Vorrichtung zu
erfinden , dir die Nothwendigkeit der Umladung auf den

Grenzstationen beseitige . Diese Aufgabe hat einer der
Direktoren der Marienburg - Mlawkaer Eisenbahn , der Van -

rath Breitsprecher , befriedigend gelöst . Der „ Russisch - Deutsche
Bote " berichtet darüber : Die Erfindung Breitsprechers
besteht in der Herstellung von Spezialwagen , deren besondere
Vorrichtungen die Ersetzung der Achsen der Wagen durch
Achsen für ein anderes Geleise möglich machen . Auf diese
Weise kann die Fracht im geschlossenen Waggon von einem

Geleise auf das andere hinübergeschafft werden und ganz
unberührt bleiben . Ans Ersuchen der Direktion der Marien¬

burg - Mlawkaer Eisenbahn ist vom russischen Ministerium

auf der ganzen russischen Westgrciize ein ununterbrochener

Güterverkehr hergestellt fein wird , wobei die Waggons
zwischen den russischen und ausländischen Eisenbahnen
regelmäßig anSgetauscht werden , wie es jetzt zwischen den

russischen Eisenbahnen im direkten inneren Verkehr üblich ist .
* * *

* Kerlin , 16 . Dezember . Der „ Reichs -Anzeiger
"

veröffentlicht
eine Verordnung vorn 13 . d ., wonach beide Häuser des preußischen
Landtags auf den 9 . Januar nächsten Jahres einberufen
werden .

Von maßgebender parlamentarifcher Seite wird dem „ Berliner
Lokal - Anzeiger

" versichert , daß , wenn nicht unvorhergeseheneZwischen -
fälle eintreten , eine Verständigung über die Flotten -Äorlage zwischen
Reichstag und Regierung erwartet werden könne .

Die Sitzungen der Komnüfsion für Arbeiterstatistik sind
nach dreitägiger Dauer beendet worden . Die beiden ersten Tage
wurden durch Vernehmung von Personen aus dem Schiffahrts¬
betriebe mit Personenbeförderung und aus Fährbetrieben aus -
gefiillt . Am dritten Tage wurden die Referate über das Ergebniß
der Untersuchungen bezüglich der ArbeitSverhältnisse im Gast - und
Schankwirthschaftsgewerbe erstattet .

* Für Anstchtoyoststarten soll , nach der „Verk .-Ztg ." noch
eine ganze Reihe postalischer Konzessionen bevorstehen . Es fei
beabsichtigt , den Vorschriften über Postkarten eine Fassung zu geben ,
die all den harmlosen Neugestaltungen der Ansichtspostkarte freie
Bahn bereitet . Voraussichtlich werden in nicht ferner Zeit Bilder -
sehmuck und Aufklebunaeu auf der Riickseite der Formulare insoweit
zugelassen fein , als dadurch die Eigenschaft des Vcrsendnngsgegen -
staudes als offene Postkarte , sowie die erforderliche posttechnische
Behandlung nicht beeinträchtigt werden und die aufgeklebten Zettel
der ganzen Fläche nach befestigt sind . Freilich wird manches Fabri¬
kanten Sehnen noch weiter gehen ; findet man doch schon Karten ,
deren buntes Beiwerk wie bei manchen Neujahrskarten in zusammen¬
gefalteten dicken Lagen an der Rückseite hängt und ein harmonika -
artiges Entfalten gestattet , um uns dann wie Theatereoulissen den
Gegenstand möglichst getreu vor Augen zu fuhren . Solche und
andere schrankenlose Dinge werden aber als Auswüchse aiizusehen
fein , die auf Berücksichtigung niemals zn rechnen haben . Kegen
die Zulassung von Postkarten mit angehängler Waaarenprobc
scheinen nach wie vor grundsätzliche Rücksichten zu sprechen , um so
mehr , als diese Karten auch uu Weltpostoerkehr ausdrücklich ver¬
boten sind .

* Ergebnisse der Krimiualstatistik für das Deutsche
Reich 1898 . Im vierten Vierteljahrsheft zur Statistik des
Deutschen Reichs , Jahrgang 1899 , veröffentlicht das Kaiserliche
Statistische Amt die vorläufigen Ergebnisse der Kriminalstatistik
für das Deutsche Reich für 1898 . Im Jahre 1898 wurden wegen
Verbrechen und Vergehen gegen Reichsgesetze 477,701 Personen oer -
urtheilt , darunter 47,975 unter 18 Jahre alt . Die Verurtheilung
erfolgte bei 82,209 Personen wegen Verbrechen und Vergehen gegen
Staat , öffentliche Ordnung und Religion , bei 203,301 wegen Ver¬
brechen und Vergehen gegen die Person , bei 190,839 wegen Ver¬
brechen und Vergehen gegen das Vermögen und bei 1352 Personen
wegen Amtsdelikten . Beim Vergleich mit den Vorjahren sind die
Veiurtheilungen wegen Verbrechen und Vergehen gegen die Person
stetig , und zwar wesentlich gestiegen , die Zahl der Verurtheilten dieser
Kategorie betrug 1893 : 172,096 , 1895 : 187,834 , 1898 : 203,301 , die
Verbrechen und Vergehen gegen Staat , öffentliche Ordnung und
Religion , welche von 73,107 im Jahre 1893 auf 82,696 im Jahre
1897

'
gestiegen waren , sind 1893 um 487 zurückgegangen . Die Zahl

der wegen Verbrechen und Vergehen gegen das Vermögen Verurtheilten
ist von 183,645 im Jahre 1893 auf 179,136 im Jahre 1896 gefallen ,
im Jahre 1897 auf 183,797 und im Jahre 1898 auf 190,839 gestiegen .
Für einige besonders wichtige Delikte stellen sichdie Zahlen des Jahres
1898 folgendermaßen : Zahl der Personen , welche verurtheilt wurden
wegen Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte 15,496 , Hausfriedens¬
bruch 22,207 , Unzucht 5093 , Kuppelei 2765 , Beleidigung 55,995 ,
gefährlicher Körperverletzung 90,822 , Diebstahl 97,089 , Unter «
schlagung 19,776 , Hehlerei 7711 , Betrug 24,197 , Urkundenfälschung
4911,

“
Sachbeschädigung 18,213 , Brandstiftung 501 , Meineid 783 ,

Mord , Todtschlag und Kindesmord 428 , Vergehen gegen die
Gewerbeordnung 18,805 . Von den 47,975 „ Jugendlichen

"
, d . h .

12 bis unter 18 Jahre alten Personen , wurden unter Anderen ver¬
urtheilt : 23,647 wegen Diebstahl , darunter 3945 wegen schwerem
Diebstahl , 8198 wegen Körperverletzung , 3060 wegen Sach¬
beschädigung , 2252 wegen Unterschlagung , 1938 wegen Betrug ,
1285 wegen Hehlerei , 658 wegen Urkundenfälschung , 1241 wegen
Sittlichkeitsvergehen , 28 wegen Mord und Todtschlag und Kindes¬
mord , 165 wegen Brandstiftung und 39 wegen Meineid .

für Wegekommunikation nach der Station Jllowo , wo die

obenerwähnte Vorrichtung versuchsweise angebracht ist , eine

Kommission von Ingenieuren des Waggonfachs zwecks
näheren Studiums der Vorrichtung geschickt worden . Die

Kommission fand , daß zur Ausführung der ganzen Operation
der Umplacirung der Waggons von den Rädern der einen

Spur auf die Räder der anderen Spur fünf Minuten

nöthig seien , und kam zu dem Schluß , daß die Er¬

findung Breitsprechers eine durchaus zweckmäßige und

erwünschte Neuerung für alle möglichen Spezialwagen fei .
Durch diese Beurtheilung aufgemuntert , hat sich die Direktion
der Marienburg - Mlawkaer Eisenbahn entschlossen , die Sache
weiter zu verfolgen . Jetzt sind von der Direktion bereits
80 solcher Spezialwagen hergeslellt worden , die für die Hin -

überleitung der Waggons ohne Umladung angepaßt sind ;
die Direktion sucht die Erlaubniß nach , mit der Ein¬

führung dieser Wagen auf den Eisenbahnlinien des

Ausland .
* @ djwei ?. In Bern ist der Direktor des Ceiitralamts für

internationalen Eisenbahntransport , der ehemalige Bundespräsident
Ruma Droz , gestorben . Dieser schweizerische Publizist und
Staatsmann wurde am 27 . Januar 1844 zu La Chaux -de - FoudS
geboren . Durch Selbststudium brachte er es so weit , daß er bereits
1862 ein Lehramt am Gymnasium in Neuenburg bekleiden konnte .
Nachdem er 1864 die Redaktion der „ National Suisse “ Über¬
nommen und mehrere Jahre geleitet hatte , wurde er 1869 in den
Großen Rath zu Neuenburg und 1871 in die Regierung gewählt ,
in der er das Schul - , Kirchen - und Gemeindewesen übernahm .
1872 wurde Droz Mitglied des Ständeraths , 1875 Präsident
dieses Raths und Mitglied des Bundesraths . Zuerst leitete er im
Bundesraty die Abtheilung des Innern , später Handel und Land -
wirthschaft , dann wurde er Bundespräsident , übernahm das
Departement des Aeußeni , 1886 das Liceprästdium und 1887 war
er wieder Bundespräsident . Am 1 . Januar 1893 verließ Droz
den BundeSrath und trat an die Spitze des BüreauS für inter¬
nationales Eisenbahntransportrecht . Droz war auch schriftstellerisch
kehr thätig und schrieb u . A . besonders für die „ Bibliotheque
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Der Krieg in Südttfrrirn .

Rene schwere Niederlage der Engländer .
General Butter geschlagen .

Neber die Schlacht liegen bis jetzt folgende Nachrichten

„ Tw lustigen Weiber von Windsor "
. Anfang 7 Uhr . Mittwoch ,den 20 ., Abonnement C , 19 . Vorstellung : . Der Schönhcitsinarkt "

„ Des Löwen Erwachen " . Anfang 7 Uhr . Donnerstag , den 21 .,Abonnement A , 19 . Vorstellung : „Das Glöckchen des Eremiten " .
Antang 7 Uhr . Freitag , den 22 ., Abonnement I) , 19 . Vorstellung ,
MM ersten Male : „ Das Gastrccbt "

. „Tartüsrc "
. Anfang 7 Uhr .

Samstag , den 23 . : „ Der Schönhcitsmarkt " . „ Hänsel und Grethel "
.

Anfang 3 Uhr . Abonnement C , 20 . Vorstellung : „ Der Wildschütz
"

.
Anfang 7 Uhr . Sonntag , den 24 . : Geschloffen . Montag , den 25 .,
Abonnement A , 20 . Vorstellung : „Aida "

. Anfang 7 Uhr . Dienstag ,
den 20 ., Abonnement B , 20 . Vorstellung : „Der Eisenzahn

" . Anfang
7 Uhr .

* Zm Knilstvrrri » , dessen Ausstellung wieder von dem Ver¬
ständnis des Vorstandes bei Heranziehung tüchtiger Künstler Kunde
flieht — nur gegen einzelne Einheimische läßt er manchmal eine
mehr als liberale Nücksicht walten — ist derzeit ein reizvolles
Mäbchenköpfchen von K . Watzclhan ausgestellt , ein liebenswürdiges
Werk , das ganz so aussicht , als ob cs zu Weihnachten auf irgend
einem Beschccrtische Platz fände . Gräfin Zech stellte das Pastell -
portrait einer ' jungen , intcressantcn Dame ans , ein Bild , das von
gediegener Technik , aber auch von recht gcschuiackoolicr Auffassung
und von künstlerischer Versenkung in die Eigenart des Modells
Kunde giebt . Mau kann der reichbcgabten und strebsamen Künstlerin
zu ihrem iieucsten Werk gra ^iiliren . Sch . v . B .

* Ilassauischcv Kunstvrrein . Neu ausgestellte Bilder :
Von Karl Watzelhan hier ein Bild : „ Studienkops "

. Von Anton
Dicffcnbach in Straßburg ein Bild : „ Blick von Hohwald >uich dein
Schwarzwald

"
. Von L . Günther hier zwei Bilder : „Lnrhans -

weiher " und „Mecklenburgischer Landsce "
. Von N . v . Astiidin hier

em Bild : „ Am Waldesraiid "
. Von Gräfin Zech hier em Portrait .

*
" die tzrde in Wort und Hild " . Reichskanzler

Fürst Hohenlohe empfing dieser Tage unsere » Mitarbeüer
Bdui Lindenberg , der ihm sein Rrisewerk : „Um di « Erde in Wort
und Bild "

überreichte und dem Fürsten viel von den in der Ferne
crualtciwn Eindrücken berichten durfte . Auch der Kaiser hat das
obige Buch mit freundlichstem Dank cntgrgcngenommcn . Vom
Großherzog von Baden erhielt der Verfasser ein überaus liebe ns -
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andi nur um 2 - 3 Tage von den Unseren , die in seinem Rücken stehen ,
verzögert werden kann , während er sich gerade in der höchsten Roth be¬
findet ^ Lord MeUmen kann dann nicht anders , er muß nach Kimberley
um jeden Preis , und da General Eronje das weiß , wird er die
entscheidende Schlacht nicht annehmen , die bei der Verzweiflung
der Engländer auch für uns höchst blutig verlaufen müßte . Man
wird den Feind schädigen , ihn decimiren , vor dem verzweifelten
Sturm aber wird Cronje zurllckaehen . Wann Lord Wethuen zum
Angriff schreitet , das ist ganz seine Sache ; darum können unsere
Leute ganz mtbekümmert sein . Die Truppen Cronjes leiden keinen
Mangel , sie halten den Vieh - und getreidereichen Oranjestaat hinter sich,
und das Verpflegungswcfen ist aufs Beste geregelt . Es ist Unsinn ,
wenn berichtet wird , daß unsere Trappen irgendwo Hunger litten .
So kann General Cronje tu Ruhe den Zeitpunkt ata ) arten , wenn
der Hunger den Fuchs aus dem Bau treibt , und der Preis für
Lord Meihucns Vordringen nach Kimberley wird ein hoher sein .

Die Taktik des Generals Cronje . Die Transvaal - ]
gesandtschaft hat über die Taktik Cronjes gegenüber dem General i
Methucn einige Angaben gemacht , die wir wiedcrqeben , weil sie er - 1
kennen lassen , daß der Biirenführer mit voller Absicht seine Kampf - I
weise festhalten wird , auch wenn dadurch die Entsetzung Kimberleys
nicht gehindert werden sollte . „ Lord Methuen — so heißt es — der :
unter Verschwendung von Blut und Mnnition tollkiihn auf
Kimberley losgeht , ohne viel in Sorge zu sein um die Sicherung
seiner Nückzugslinie , wird von Cronje nicht mit aller Macht an -
einem etwaigen Entsatz von Kimbcrley ^gchindert werden , wie man i
etwa daraus zu schließen geneigt ist , daß unsere Tnippen sich
bei Spylfontein eine starke Stellung geschaffen haben . Wir 1
wären ja thöricht , wenn wir dort einen entscheidenden
Schlag führen wollten oder gegen uns ansführen ließen .
Die Revubliken könnten im höchsten Falle 70,000 Mann
ins Feld stellen ; selbst mit dem erwarteten Zuzug ans der
Kapkolonie werden es nicht viel über 75,000 werden , uub
für Abgang haben wir keinen Ersatz , während die Engländer in
der Lage sind , immer noch Truppen nachschieben zu können . Unsere
Führer wissen , daß mit der Aufstellung von 100,000 bis 110,000 J
Mann in Südafrika England noch nicht am Ende seiner Kräfte an - -
gelangt ist ; wir wissen , daß es die größten Anstrengungen machen ,
daß es auch neue 50,000 Mann nach Südafrika werfen wird , wenn -
die jetzt dort befindliche Macht verringert und die Gefahr dringend -
wird , daß England sich mit Unehren aus der Asiaire ziehen müßte .
Und weil unsere Führer das wissen und von Anfang an damit j
gerechnet haben , deshalb sind fic so eifrig bemüht ,

‘
die Kräfte 1

zu schonen , wie der Engländer damit leichtsinnig umgeht.
Sich selber wenig aitssetzen , es ans keine opfervollen Schlachten an - 1
kommen lassen , dem Gegner dagegen die größtmöglichen Verluste zu - .
zufügen , das ist die Taktik , welche mts von unserer Selbsterhaltnngs -
pslicht diktirt wird : deshalb ging Joubert vor Buller zurück , des¬
halb wird auch General Cronje selbst bei Spytfontein keinen ent¬
scheidenden Kampf aufnehmen . Nach Allem , was wir hören , sitzt
Lord Methuen zwischen Oranje - und Modderfluß in einer fiirchtcr -
lichcn Klemme ; sein übereiltes Vorgehen beginnt sich schwer zu
rächen . Viel Vorrath an Lebensmitteln und Munition hat er auf
seinem Getvalimarsch nicht mitgeführt , seine Verbindung nach rück¬
wärts ist aufgehoben . Was soll er nun thun , wenn der Nachschub ;
ausbleibt , wenn das Eintreffen von Lebensmitteln und Munition

würdiges Handschreiben , in welchem cs u . A . heißt : „ Für Ihre
sehr wcrthe Gabe sage ich Ihnen meinen wärmsten und herzlichen
Dank . Es wird mir eine große Freude sein , Ihr neues großes
Werk : „Um dir Erde in Wort und Bild " näher kennen zu lernen .
Ich hoffe , daß Sie recht viel Erfolg und Anerkennung mit diesem ,
die patriotischen Bestrebnngeii fördernden Buche finden werden .

"

Von verschiedenen Regientngen wurde übrigens das Lindenbergsche
Werk , dessen fesselttder Text und prächtiger Jllustratiousschmuck sich
würdig ergänzen , zu Prämienzwecken empfohlen .

* Derschiedenr Milihrilungrn . In Paris giebt cs
761 konzesfionirte Konzertsäle , von denen 130 täglich
Vorstellungen veranstalten , außerdem in den Vororten 76 Etablisse¬
ments dieser Art . Die Zahl der eigentlichen Theater beträgt 37 .

Das Engagement des Fräuleins Tricsch vom Frankfurter
Schanspielhaus an das Münchener Hoftheater vom Herbst 1901 an
auf drei Jahre ist , wie mitgethcfft wird , genehinigt worden .

Das Ballet „ Aschenbrödel " von Johann Strauß
wird nach dem „ B . B . C .

"
erst int Oktober 1900 auf der Wiener

Hofapernbühne erscheinen ; seine Pretniöre wird es jedoch wahr¬
scheinlich schon früher auf einer reichsdeutschen Bühne erleben . Man
beabsichtigt auch , dntz Werk mit einem eigenen Ensemble während
der Weltausstellung in Paris aufzttführcn .

Der hollän di sche Rom - Preis ist jüngst einem Frätt -
1 c in Mynssen zuerkannt worden . Das Wcrkder jungenKünstleritt ,
ein den Frühling darstellendes Standbild , ist mit der gelber --
Medaille bcrocrttiet worden .

Eim Verein für Schmotterlingsfreundc hat sich
unter dem Vorsitz von Professor Grote , dem Verwalter des Nömer -
Musenms , in Hildesheim gebildet . Die Mitglieder des Vereins sind
JnsÄtensammlcr , die die Schmetterlingsfauna von Hildesheiin und
der Umgebung der Stadt erforschen wollen .

Von der Jejup - Expedition , dieser großartigen völker -
kimdlichen Unternehmung zur ethnologischen Ersorschnuu der nord -
pacisischen Küstenländer , ist die Nachricht eingetroffcn , daß
Dr . Berthold Lauser nach entern zweijährigen Aufenthalt im Ge¬
biete des Amnr - FlusseS und mff der Insel Sachalin nach erfolg¬
reicher Beendigung seiner Studien in Vokohanca eingetroffen ist .

Ei » Kefuch rtttf den : Schlachtfeld von Stoembera
Der „ Ceutral - News " -Korrespondent nieldet aus Bushmanshoek
vom Dienstag , 12 Uhr 30 Win . Nachmittags : Da wir gehört

®
hatten , daß viele unserer Verwundeten ans dem unglücklichen
Ge ^ cht von Swrmberg noch draußen auf dem „Vcldt "

lagen , olme
Ncoglichkeit einer baldigen Hiilfelcistimg durch dos Ambulanzcorps !:
der Buren , so begaben sich gestem Morgen zwei Kapläne und der

:
Korrespondent der „ Central - News " mit Erlanbniß unseres General -
anf das Schlachtfeld . Unsere kleine Karawane trug eine große 1
Flagge , welche das Genfer Rothe Kreuz zeigte , das , wie wir 1
vertranten , der Feind respektiren würde . Dieses Vertrauen 3
wurde durch die folgenden Ereignisse durchaus gerechtfertigt 1
Wir stießen bald auf eine Bttrenpatrouille und setzten unsere Ab - H
sichten auseinander . Nachdem die Buren einem höheren Offizier |
Bericht erstattet hatten , erlaubte man uns , an unser Werk zu gehen . 1
Wir sammelten auf der weiten Fläche alle lobten auf , die wir mit 1
allen Ehren begruben . Die Kapläne hielten eine Begräbnißseier --
ab - Darauf suchten wir alle Verwundeten auf , die wir finden -
tonnten , und tönten , was möglich war , um ihre Leiden und

"

Muhsäle zu erleichtern . So waren wir den ganze » Tag über be¬
schäftigt . Abends wurden wir verhaftet und die ganze Nacht hin¬
durch , ohne Nahrung zu erhalten , eingeschlossen . Gleichzeitig tele -
grapbirte der Bureffkommrmdant nach Bloemfontein , um zu er -
tahren , was er mit uns anfmtgen sollte . Heute Morgen lief ein
Telegrainm vom Präsidenten Steyn selbst ein , in welchem
er unsere uitverzsigliche Frellaffnug verordnete . Nachdem wir unsere
-z-rctheti wieder erlangt hatten , kehrten wir in das Lager der
lliifrigeii zurück und erstatteten dem General unseren Bericht . Wir
lvaren im Stande , ihm eine genaue Mittheilung über unsere Verluste
zu machen . Dieselben betrugen 25 Todte und 68 Verwundete ,607 Offiziere uub Mannschaften waren gefangen . Die Verluste der
Suren betrugen nur 5 Todte und 14 Verwundete . Alle unsere
Verwundeten befinden sich auf dem Wege der Heilung . Sie haben
allerdings eine miserable Verpflegung , aber es ist das Beste , was 1
der Feind ihnen geben kann . In der That , die Buren sind außer - %
ordentlich freundlich gewesen , und man darf ihnen vertraue » , daß j
sie ihr Möglichstes thun werden , um die unvermeidlichen Leiden 1
unserer verwundeten Soldaten zu verringern . Kein englischer 1
Offizier befand sich unter den Todten . Alle Gefangenen

'
waren i

nach Bloemfontein gesandt , wo sie fürs Erste internirt werden 1
sollen . Die Verwuitdeten werdcu , sobald sie transportfähig sind , 1
und ) Bnrghersdorp gesandt werden , ivo sie von englischen Pflegerinnen -t
gepflegt ^ werden sollen . Der Kommaiidant der Buren theitt mir i
mit , daß die Streitkräfte der Buren , welche unsere Truppen
geschlagen haben , nur .800 Mann stark waren .

universelle “ und das „Journal de Droit international prive “
.

Als die Kreta frage die Mächte lebhaft beschäftigte und es galt ,
die ncitc Vcrwalning der Insel zu organifiren , wurde auch Droz
viel genannt . Er sollte Viecgouverncnr von Kreta werden . Er
lehnte jedoch das Anerbieten ab , weil man ihm die für die schwierige
Mission nöthigen Konwetenzen nicht verleihen wollte . Droz be¬
fürchtete , daß zwischen deut Prinzen Georg als Gouvernctir und
ihm als Beirath leicht Disfercuzen hatten entstehen können , herrührend
aus diesem Dualismus . Mit der bloßen Stellnng eiites untcr -
georbneteu Nathaebers , der , wenn es schlecht ging , doch veraniwort -
lich erklärt worden wäre , konnte sich Droz von Anfang an nicht
befreunden .

^ Frankreich . Der „Pattie "
zufolge hat die Polizei einen

umfasseiidm lleberwachutigsdienst am Siordbalmhofc in Paris
etngertchtet , um die Personen kennen zu lernen , die mit dem Herzog
von Orleans in Verkehr stellen .

_ .

*

* GroHbritanuicn . Der bekannte socialistische Propagandist
Lidiiey - Olivier ist zum Kolonialsekretär von Jamaica
iTnannt worden . Diese Ernennung ruft in konservativen Streifen
großes Aufsehen hervor .

die Sllffcndimg der 7 . Division zu beschleunigen und die Verluste
der Artillerie wieder gut zu machen . — Alle Blätter besprechen in
ruhiger Weise die Niederlage des Generals Buller und erllären
übereinstimutend , daß seit dem indischen Aufstande die Sachlage für
England nicht schlimmer gewesen sei , aber sie sehen vertrauensvoll
dem Endresultat des Kampfes entgegen .

Laudon , 15 . Dezember . Dem „ Manchester Guardian "
zufolge

fignalifirte eine Abtheilung Buren bei Colensoe den
Engländern per Heliograph die Worte : „Schickt General
White V c r st ä r t u n g e n “

. ( Die Absicht war die , die Engländer
in die Falle zu locken .)

Zrir Schlacht bei Magersfontei » .
hd . Londoti , 15 . Dezember . In der amtlichen Meldung des

(Scnerals Cronje vom 12 . d . M . über die Schlacht bei Äagers -
fontein heißt es : Gestern fand ein unregelmäßiges Gefecht bis
6 ilhr Abends statt , wo schwerrs Geschützsciirc wieder aufgenommeit
wurde . Die Skandinavier erstürmten eine schwache Stellung , sie
konnten sich aber nicht halten und erlitten schwere Verluste . Die
Briten haben eine überwältigende Streitmacht , müssen aber wenigstens
2000 Mann , a » Todtcii und Verwilndelen verloren haben . Die
Verluste der Buren werden auflOOTodte und Verwundete geschätzt .

△ Kapstadt , 14 . Dezember . ( Von unserem Spczial -
Korrespönbcnteit per Kabel über Bonbon .) Wie bereits berichtet ,
hatte Methuen die Stellung der Biiren am Samstag und Sonntag
unermüdlich beschießen lassen , uub glaubte mit seinen , fürchterliche
Verheerungen anrichtenbeii Lydbitc -Granaten den Gegner genügend
entmutbigt zn haben , um einen Angriff wagen zu können .

'
Die

Buren kennen aber bereit » das englische Vorspiel und hielten
sich natürlich den beschossenen Schanzen bis Sonntag Abend
tern , wo die Beschießung aushörte . Während der Nacht
besserten sie den angcrtchleten Schaden aus und bc -
retteteu Alles für den kommenden Angriff vor . Gleichzeitig aber
war es rege im englischen Lager am Modderflnffe . Die Brigade
der schottischen Hochländer erhielt Befehl , im Dunkel der Nacht
gegen Magcrsfontein vorzitrücken und bei Morgengrauen über den
Feind herzufallen . Ihr folgte die Garbebrigade , bereit Aufgabe cs
war , bic Hochländer im Rücken und auf ihrer rechten Flanke zu
schützen . Die leichte Vorkshire -Jnfanterie schloß sich der Garde an
und wurde von einem Theile der Artillerie begleitet . Nach links
bewegte sich die berittene Infanterie und die Kavallerie , sowie
der Nest der Artillerie , während die Vertheilung der übrigen
Streitkräfte , Mcthiiens bis znm Augenblick noch nicht recht
klar ist . Wie im Falle GntnereS , scheinen auch hier die Offiziere
weder das Terrain gekannt , noch sich über die Stellung des Gegners
genügend unterrichtet gehabt zu haben . Sie vertranten sich einfach
blindlings Führern an , nnd so uiarschirtcn denn die Hochländer in
Tiefkolonnenformation ahnungslos zwischen zwei parallel laufende
verschanzte Hiigelrücken , von denen aus sie der Gegner aus einer
Entfernung von nicht mehr als 200 Meter in ein fürchter¬
liches Kreuzfeuer nahni . Unter Hinterlassung einer großen
Anzahl Todtcr und Verwniideter ergriffen

'
die Hochländer

natürlich die Flucht , aber mit echt englischer Kaltblütigkeit
nutzten sie eine ein paar hundert Meter bon der Unglücksstatte
entfernte günstige Bodengestaltnug aus und begannen von da aus
bas Feuer der Buren zu beantworten . Ja , fic machten sogar
späterhin einen Versuch , die feinblid )en Schanzen im Sturm

'
zu

nehmen , und wurden dabei von den fogeiiaiuttcn Gordon - Hoch -
länbern unterstützt , doch vergeblich . Die Buren untcibiclten nicht
nur ein fortwährendes wohlgezieltes Gewehrfeuer , sondern hatten
für die Befestigung ihrer Stellung auch noch Stacheldraht so ge¬
schickt und reichlich verwendet , daß schon dadurch das Vorbringen
ungemein erschwert wurde . Methneii erneuerte seine Angriffe
immer und immer wieder während zweier Tage , und
beschoß die feindliche Position unablässig mit 31 Geschützen ,unter denen sich mehrere Haubitzen für große Lyddite - Granaten
befanden . Die Biiren dagegen machten uon ihrer Artillerie so gut
wie keinen Gebrauch , sonder » verließen sich ganz und gar auf ihr
Gewehrfeuer . Ihr Erfolg erninthigte sie, auch emniai aus ihren
Schanzen heranszukommen und die Umgehung eines Theiles der
Eugläuder zu versuchen , doch sahen sie sich genöthigt , den Plan
der britischen Kavallerie und Artillerie wegen aufzugebe » . Methuen
hat sich nun wieder nach dem Mobberstuß zurückgezogen und wird
jeden falls sciiieThätigkeit einstellen , bis er weitere Berstärknng enipsängt .
Man tadelt ihn hier ungemein feiner fortwährenden Frontangriffe
wegen und glaubt , daß er die Buren in ihrer gegenwärtigen Stellung mit
Leichtigkeit hätte umgehen können . —

'
Die Eiitsatzkolonne für

Ladysmith Hatte sich Colensoe vorgestern bereits bis auf drei englische
Meilen genähert gehabt . Man erwartet , Buller werde zunächst an
diesem Platze sieh mit dem Feinde anbiub -en und gleichzeitig östlich
wie westlich von demselben Anstalten für einen liebergang über
den Tngelci treffen , um die Streitkräfte bet Gegner möglichst zu
zersplittern . Vielleicht bereiten ihm diese indeß eine kleine lieber ;
raschnng im Rücken , — doch all das sind nur Verninthnngen ,
beim Nachrichten aus Natal liegen nicht vor . Die Engländer setzen
ober nun ihre ganze Hoffnung auf jenen General .

* * *

hd . Laudon , 16 . Dezember . Die bei Stornckerg gefaitgeneit
Engländer werden nach Pretoria gefanbt . Von den Engländern
sind 30 getöbtct worden . Die Buren halten 5 Tobte , 3 Mann
schwer uub 13 leicht verwundet . — Ans Frerc wird noch ge¬
meldet , daß auf der ganzen englischen Linie dieSchiffsqeschütze des
„ Terriblc "

ausgestellt sind .
hd . Landau , 15 . Dezember . Die Nachrichten aus Kapstadt

lasten trotz der Ccitsur das rapide Wachsen des Abfalls der Kolonie
von England erkennen . „Daily News " meldet ans Kapstadt :
Methnens und Gatacres Niederlagen rufen hier eine » iederdrückende
Wirkung hervor .

* „. *

I ! 4
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hl

Aus Kunst nnd Leden .
* Könisliche Schauspiele . Brachvogels „Narciß

" mit seinem
geschraubten Dialog ist für ein modernes Empfinden eine ziemlich
ungenießbare Komödie ; deshalb muß es auch für einen modernen
Schauspieler sehr schwer sein , in diesem Stück aus seiner Rolle
etwas zu machen , für die Unnatur Natur oder wenigstens Glaub¬
würdigkeit zu bieten . Im Kampfe mit der Titelrolle hat sich Herr
Wegener nun wiederum als ein sehr tüchtiger Künstler erwiesen .
Zwar zerfetzte er uns den Narciß in eine Menge interessanter
Stückchen , dokumenttrte die Zerrissenheit dieser zertretenen Seele
durch eine Fülle von Einzelzügcn . Er schiff uns in dem verbitterten ,
pessimistischen Philosophen und .Cyniker nicht ein stilvolles , das
Sfleine unterdrückende Charakterporträt , wie man es sich wünschen
möchte , aber er zeigte doch von Scene zu Scene , daß er
ein interessanter , denkender Künstler ist , dem es nicht an den
27öitcn echter Empfindung mangelt und der auch im gegebenen
Falle eine große dramatische Kraft zn entwickeln weiß . Sein wohl -
lautcndcs modulaiionsfähiges Organ , eine belebte Mimik und
gefällige Gesten unterstützten ihn dabei , und so dürfte in ihm wohl
ein geeigneter Ersatz für den scheidenden Herrn Schreiner gefiniben
fein . Allerdings kamt sich nur erst bei längerer Bekanntschaft er¬
weisen , ob Herr Wegener dadurch , daß er nicht immer derselbe bleibt
und daß er zu ünriiren versteht , dauernd zn fesseln weiß . Stach
seinen bisherigen Darbietungen kann man in dieser Hinsicht aber
das Beste von ihm erhoffen . g ^ . v y

.
* K -migliche Schauspiele ( Spielplan .) Sonntag ,den 17 . Dezember : „ Der Mcunomt "

. Anfang 8 Uhr . Abonnement D
18 . Vorstellung : „ Die Stumme von Portier "

. Anfang 7 Uhr
'

Montag , den 18 . , Abonnement A , 18 . Vorstellung : „Die Fremde "
.

Anfang 7 Udr . Dienstag , den 19 ., Abonnement B , 19 . Vorstellung :

■- L
r >[

hd . Krüssel , 16 . Dezember . Guten Nachrichten znfolgc wird
eine große Entscheidungsschlacht um Ladysmith in den nächsten
Tagen als sicher bezeichnet . In der Nähe von Ladysmith stehen
17,000 Buren unter dem Befehl Schalkburgers konzenirirt .

hd . London , 16 . Dezember . Es ist eine Sehlacht nm
Tngelciflusse im Gange . Meldungen aus dem Lager bei
Fiere besagen , General Barto » bezog am Mittwoch Morgen un¬
beanstandet eine Stellung 4 Meilen von Colensoe und begann bann
die starke Stellung der Buren mit schweren Geschützen zu

'
beschießen .

Die Briren ließen das Feuer unerwidert . Ein Vorstoß nach
Schevelcy mit Flaiikenbewegmig ist bevorstehend . Ueberhallpt
scheint für die Bureutnwpeu um Ladysmith bic Parole ausgcgcbc »
zu fein , sich in strikter Defensive zu verhalten uub sich Weber auf
Artillerie - Feuer einziilassen , welches bic Buren - Stellungen verrathen
würde , noch mit den starken Patrouillen der Engländer handgemein
zu werden , sondern die englischen Truppen in

'
fester Stellung zu

erwarten .
wb . Lands « , 16 . Dezember . Eine Depesche des Generals

Buller vom gestrigenTage aus dein Lager bei CH ievelcy besagt :
Ich bedauere , einen schweren Schicksalsschlag melden zu
müssen . Ich rückte um 4 Uhr Morgens mit der ganzen Streit¬
macht aus dem Lager bei Chieveley ans . Es sind zwei passirbare
Stellen im Tngela . Es war meine Absicht , die Passage an einer
dieser beiden Stellen zu erzwingen , und zwar durch eine Brigade ,
welche durch die Hauptbrigade unterstützt werden sollte . General
Hart sollte links von der Furt , General Hildyard rechts und
General Lyttleton in der Mitte angreifeu , einer sollte den anderen
unterstützen . Früh am Tage sah ich , daß General Hart nicht im
Stande fein würde , die Passage zu erzwingen , und wies ihn an ,
sich zurückzuziehen . Er hatte jedoch mit großer Bravonr an¬
gegriffen und sein Spitzenbataillon erlitt schwere Verluste .
Oberst Broke wurde schwer verwundet . Ich befahl hierauf
General Hildyard , vörzugeheii , was biefet auch that . Sein au der
Spitze vorgehendes Regiment besetzte Colensoe -Station und die
Gebäude in der Nähe der Brücke . In diesem Augenblick hörte ich ,
daß die ganze Artillerie , die ich zur Untefftützrmg des Angriffs
abgesandt hatte , nämlich die 14 . und die 66 . Fclbbatterie
und sechs zwölfpfsindige Schifisschnellfeiiergefchütze , dicht an
den Fluß vorgerückt waren , ber sich vom Feinde stark besetzt
erwies . Der Feind eröffnete plötzlich ein wirksames Feuer
auf kurze Entfernung und töbtete alle Pferde . Die Kavallerie
mußte mit den Geschützen zurüMeiben . Es wurden ver¬
zweifelte Anstrengungen gemacht , die Feldgeschütze fortzuschaffen ;
aber da « Feuer war zn heftig und es wurden nur
2 Geschütze gerettet . Da aller Voraussicht nach die Truppen
ohne Unterstützimg von Artillerie nur als Zielscheibe gedient
und ihr Leben geopfert hätten bei dem nuitfjigen Versuch ,
die Passage zil erzwingen , befahl ich den Rückzug , den die
Truppen in guter Ordnung ausführten . Den ganzen Tag bedrängte
eine beträchtliche Streitmacht des Feindes meine rechte Flanke .
Der Feind wurde jedoch durch Berittene unter Lord Dundouald
und einem Theil der Brigade des Generals Barto » abgcwchrt .
Der Tag Ivar sehr heiß und anftrciigenb für Die Truppen , bereu
Haltung vorzüglich war . — Wir haben 10 Geschütze dem
Feind überlassen müssen , während eins dem feindlichen
Granatfeuer zum Opfer fiel . Ich fürchte , die Verluste der Brigade
Hart sind schwer . Ich hoffe jedoch , daß die Zahl der Schwer -
vcrwundetcn im Vcrhältniß nicht groß fein wird . Die 14 . und die
66 . Batterie haben schwere Verluste erlitten . Wir habe » uns in
unser Lager bei Chieveley zurückgezogen .

wb . Loudon , 16 . Dezember . Infolge ber amtlich gemeldeten
Niederlage des Generals Buller wurden Vorkehrungen getroffen , um
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Wär wird Sommanbant Eronje schon sorge » . wird ein „Sieg
"

und ) dem Lord Methuen die weitere Lust zum „ Siegen
"

Mr Liebe« sott : allem Anschein nach wird er bestenfalls in Kinrbcrlep
in die Lage des Generals White aerathen . So hätten wir dann

and ' unser Sedan und Metz tote die Deutschen 1870 , und wie

2gh dieser beiden belagerten Armeen die Deutschen de » Krieg
weiteriüdrten , so werden auch wir dazu in der Lage fein . Wie

fange sich Lord Methuen in Kimberley würde halten können , das

ist schwer zu sagen ; aber ob die Vorräthe dort bei neuen hohe »

Anforderungei ! lange reichen ? Wir glauben , es bezweifeln zu dürfen . "

Sitzung der Sladlverordnelcu
vom 15 . Dezember 1899 .

Anwesend sind unter dem Vorsitz des Herrn Landesbnuk -
dttektorS N e u s ch 88 Mitglieder des stvLcgttmrs , Seiten « des
Magistrats die Herren Oberbürgermeister Dr . v . Jbell , Bürger¬
meister H c 6 , Beigeordneter Körner und Beigeordneter M a n g o l d ,
ferner Herr Oberiekretär Rosalewski als Protokollführer .

S *
Vor Eintritt in die Tagesordnung macht der Herr Ober¬

bürgermeister Mittheilungen über die weitere geschäftliche Be¬

handlung der Besetzung der Stelle einer Stadtbau¬
raths . Das Sc liegt iint ist mit dem Vorschläge des Magistrats
einverstanden , dass letzterer da ? Ausschreiben erläßt , darin der
Termin der Besetzung auf de » 1. April und das Mindestgehalt
auf 10,000 Mark festgesetzt wird , mit dem Hinzufügen , daß ein
höherer Betrag unter gewissen Entständen nicht ausgeschlossen sei »
solle . Der Termin zur Meldung von Bewerbern ist auf den
15 . Januar 1900 bestimmt . Das Ausschreiben wird in verschiedenen
Fachblättern veröffentlicht . Der Herr Oberbürgermeister hat dazu
eine (S-rlärrterimg entworfen über die Organisation des Stadt -
bauamts und die Stellung des Stadtbauraths . Auf Wunsch der
Versamtnlimg wird binzugefiigt , das ; der Anstellungstermi » eventuell
auf den 1 . Juli verschoben werden kann .

'
Rach Ablauf der Melde¬

frist wird der Magistrat die eingegangenen Bewerbungen einer
Kommission der Stadtverordnelen - Lersammlung zur Vorbereitung
der Wahl durch die letztere übergeben .

Zu der Vorlage des Magistrats , betreffend die Ver -
breittrung der Elisabethcnstraße , insbesondere die Ent¬
eignung des dazu nöthige » Geländes , bemerkt der Herr Vorsitzende ,
daß der Magistrat die Einlegung eines Geleises der elek¬
trischen Bahn in die Stiftstraße zwecks Entlastung der Elisa -
bethenstraße nachAnhörungderSüddeutscheuEiseubahngesellschaft nicht
für angängig halte . Die Gesellschaft hält diese Linienführung für
bedenklich , tueil drei Straßenkreuzungen mit starkem Ftthrverkebr
überschritten , die Rödcrstraße in ihrer ganzen Länge von der
Stift - bis zur Taunusstraße quer durchschtuNen werden müßte ,
die Passage an der Kellerstraße sehr eng wäre , die Kurven sehr
scharf würden und die Steigungsverhältuisse in der Roderstraße
bedeutende seien Der Magistrat bezweifelt , daß die Polizei unter
diesen Umständen die Genehmigung ertheilen würde . Er wiederholt
deshalb seinen früheren Antrag , die Zustimmung zur Verbreiterung
der Elisabethenstraße und Enteignung des dazu milbigen Geländes

zu geben . Die Vorlage wird dem Bauausichuß zur Vorprüfung über¬
wiesen . — DasGleichegeschiehtmit dem Spezialprojekt für die Erbauung
einer Schule im südliche » Stadltheil . — Für die Be¬
festigung des Weges nach der neuen Kurbausgärtnerei im
Distrikt „ Aukamm " werden 6000 Alk . bewilligt . — Der Flucht -
linienplan für einen freien Platz au der Luxemburger -
und Her der st raße , von der Größe des neuen Marktplatzes
hinter dem Ralhhaus , wird auf Antrag des Bauausschusses
( Berichterstatter : Herr Dr . Hehner ) genehmigt . — Der Flncht -
tinienplan für eine Straße im Distrikt „Sonnenberg

"
, zwischen

Lederberg und Tenuelbach , bezweckt , wie der Referent des
Bauausschiiffes , Herr T bo n , bemerkt , eine wettere Erschließung
des Leberbergs . Die Straße soll 14 Meter Breite und 6 Meter
Breite Vorgärten erhalten . Die untere Steigung soll 4H - pCt . , die
obere 2V » pCt . betragen . In einer Entfernung von 185 Meter
nach der Stadt zu ist ein Fußweg von der Sonneubergerstraße
nach dieser Straße vorgesehen . Auch bicjer Plan , durch den der
Stadt keinerlei Kosten erwachsen , wird genehmigt . — Die
Vorlage , betreffend Feststellung der Jahrcsrechnimgen der
städtische » Betriebsverwaltungen über das Rechnungsjahr 1893, -99 ,
wird dem Nechnnugsprüfungsansschnß zur Prüsnng überwiesen . —
Heber dieillotctten -Erledignng zur Stadtrechrrnng für das Rcchnimgs -

jahr 1897 98 berichtet Herr Mollat h Namens des Rechnungs -
Prüfungsausschusses . Darüber , daß der letztere die Beschaffung
des Jacobischeu Werkes „Die Saalburg

“ für die höhere Töchter¬
schule beanstandet , insbesondere dessen Nothwendigkeit bezweifelt ,
auch zu der Anschaffung eines anderen Buches durch erneu
Kolporteur bemerkte , daß der Bezug durch einen Buchhändler um
5 pCt . billiger gewesen wäre , hat Herr Schulrath Weldert , wie der
Referent betont , eine geharnischte Erklärung iosgelaffen . Dem¬

gegenüber stellt der Ausschuß fest , daß die Stadtverordneten -

Versaminluug gesetzlich nicht nur dasRecht , sondern auch diePslichl
habe , die Rcchnirngen nicht allein einer rechnerische » , sondern auch
einer sachlichen Prüfung zu unterziehen . Obwohl die Rech¬
nung schoir früher genehmigt und Decharze ertbcilt ist ,
aiebt die Erklärung des Herrn Schnlraths Weldert doch zu einer

Diskussion Veranlassung , an der sich die Herren S . Heß , Rühl ,
Güth , Hees , der Herr Oberbürgermeister und der Herr
Vorsitzende betheiligench Durch Keiinttiihnahme des Ansschußberichls ,
gilt die Angelegenheit als erledigt . — Die Vorlage , betr . den Ver¬
kauf einer Feldwegslache an der Scharnhorststraße , wird dem Finanz -

Ausschuß zur Vorprüfung überwiesen . — Ans Vorschlag desWahl -
-aussehusses werden die bisherigen Mitglieder der Kreis - Erjatz -

kommission , die Herren Seiler F . Erkei , Drechsler Georg
Zollinger und Glaser W . Weygaudt , wieder - und an Stelle
des Herrn A . Mollach , der auf feinen Wunsch entbunden wird ,
besten Vorschlag entsprechend , Herr Ch . Thon neugewählt . Die

bisherigen Stellvertreter , Herren Rentner I . Blum , Schreiner
W . L ö w , Schlosser W . S t a m m und Seifensieder W . Ho r n , werden

sämmllich wiedergewählt . Die Wal ; l gilt für die nächsten 3 Jahre . —

Die Vorlage betr . Festsetzung des Gehalts für einen anzustellenden
technischen Assistenten des Stadtbaumeisters geh ! an
den Organisationsausschuß . — Die letzten Sto . dtverordneten -

wahlen , gegen die von keiner Seite Einspruch erhoben wurde ,
werden aus Antrag des Wahlausschusses (Berichterstatter : Herr
Dr . Hey man ) für gültig erklärt . — Zu der von der stadt -

derordneten - Versammlnng beschlossenen Abänderung des § 1 ihrer

Geschäftsordnung , betr . Schriftsührerwahl , hat der Magsttrat , wie
der Herr Oberbürgermeister mittheilt , seine Zustimmnng er¬
klärt . — Von der beantragten Umwandlung der Verkehrs -Kommission
des Magistrats in eine gemischte Kommission empfiehlt letzterer noch
so lange abzusehen , bis der neue Stadtbaurath da ist , der den

Vorsitz dieser mehr techni sehen Kommission übernehme » soll . Sobald

diese Aenderung in der Stabtbauccnualtung .eingetreteu jein wird,will
der Magistrat auf die Sache znriickkommen . — Herr Beigeordneter
Mangold regt eine gemeinsame Besichtigung des am 16 . Oktober

eröffneten Volkskindergartens au , dessen bisheriger Betrieb

gezeigt habe , daß er einem dringenden Dedürftnß abhelfe . Die

Zahl der Kinder betrage jetzt schon 80 , während für 100 überhaupt
nur Raum vorhanden sei . Die Versammlung überläßt es dem

Herrn Beigeordneten , zu der Besichtigung einen passenden Termnn

zu bestimmen . — Der Fluchtlinienplan für den Straßen -

durchbruch Michelsberg - Saalgasse wird dem Bauausschuß
zur Vorprüfung überwiesen . Mit der Einsetzung einer gemischten
Kommission zur Verwaltung und Verwerthung des

„ Adler " - Terrains hat sich bekaunttich der Magistrat eitwer¬

standen erklärt . Derselbe schlägt vor , dieselbe ans 2 Magistrats -

Personen und 3 Stadtverordneten bestehen zu lassen . Der Wahl¬
ausschuß wird beauftragt , die Wahl vorzubereiten . Bei dieser Gelegen¬
heit macht der Herr Oberbürgermeister darauf aufmerksam ,
daß bezüglich der Verwerthung des „Europäischen Hofes

"

bereits irrige Nkeinnngen laut geworden feien dahin , als ob dort
die Erbauung eines großen Badhanses geplant sei . Es werde nnr
der Ban eines mäßig großen Gebäudes für ein Inhalatorium mit
einer gewissen Anzahl Badezellen für Kochbrmmenbäder und Kabinen
sunt Äusrrihen für die Badenden beabsichtigt . Die Kurbepulatio »

habe diie Unterksmmrjsiou zur Vorprüfung der Slngetegenijcit ein¬

gesetzt , sie werde später ein fertiges Programm für eine derartige
Anstalt vorlegen und der Magistrat werde seinerseits die Sache , o
beschleunigen , daß man sich , wenn die Stadt in den Besitz des
Grundstücks komme , wohl über dessen Verwendung geeinigt haben
würde / — Dor Magistrat beantragt die Zustimmung dazu , daß
unter der kürzlich beschlossenen festen Anstellimg des Herrn Knr -
direktorS v . E bin eh er die lebenslängliche zu verstehen sei . Herr
Dr . Heyman bemerkt dazu . Jeder , der mit dem Herr » Kur -
dircktor zu Ümit habe , werde gern den Wunsch nach lebenslänglicher
Anstellung erfüllen , beim der Herr Knrdirektor lebe ganz in seinem
Fach , er gebe sich viele Mühe und habe sich bestens bewährt . Der

Magistratsantrag wird darauf angenommen . — Gegen die feste
Anstellung des Herrn Militäramvärters Bernhard als Stadt¬
diener wird nichts eingcroeubet . — Der Antrag , betreffend An¬
kauf des Waltherschen Hauses Adlerstraße4fürll0,000Mk .,
der , wie der Herr Oberbürgermeister bemerkt , durch die Ausführung
des Fluchtlinienplans siir die Straße Michelsberg -Saalgasse ver¬
anlaßt worden ist , wird dem Finanzausschuß zur Vorprüfung
überwiesen . — Schließlich macht der Herr Oberbürger¬
meister Mittheilung davon , daß der Magistrat bei der Negierung
den Antrag gestellt habe , es möge der Stadt die Konzession
znrAnlage und zum Betrieb von elektrischen Bahnen
nach Bierstadt und Dotzheim ertheilt werden . Die Vor¬
arbeiten dazu seien tljril » schon gemacht und theils noch im Gange .
Da dieselben für die Folge Gelbausgaben erforderten , sei es dem
Magistrat darum zu tljun , daß die Stadtverordneten - Versamnünng
sich prinzipiell mit diesem Vorgehen eiuverstanben erkläre . Der

Magistrat sei dazu gekommen , weil er der Ansicht wäre , baburdi
in

'
eine günstigere Position zu gelangen , als Konzessionär mehr

Einfluß auf die Bahnen zu gewinne » . Er habe nicht bie aus¬

gesprochene Absicht , die Bahnen unter eigener Leitung bauen zu
lassen und deren Betrieb direkt selbst zu übernehmen , sondern ein
ähnliches Abkommen tuiebei dem Elekttieitätswerk zu treffen , das
auf Kosten der Stabt gebaut und von berfelben Firma unter an¬
scheinend günstigen Bedingungen gepachtet worden sei . Herr
S . H e ß empfiehlt eine reifliche Erwägung dieses Planes , der viele
Licht - , aber auch schwere Schattenseiten habe . Die Vorlage wird
der zur Prüfung des Vertrags über bie elektrische Bahn nach
Schierstein eingesetzten besonderen Kommission zur Vorprüfung über «

wiesen .__

Ans Stadi und § and .

Wies bad en , 16 . Dezember .
— Nrrsonal - Nacht ' ichleri . Die Amtsrichter Wesener in

Wiesbaden und Kleemann in Hadamar find z» Amtsgerichts -

räthen ernannt . — Herr Aktnar Schellenberg , bisher am

Amtsgericht beschäftigt / ist zur Vertretung eines erkrankten Gerichts¬
schreibers dem Kgl . Landgericht hier als Hülfsarbeiter überwiesen
worden . . . __

— Volks - und KchulrruorstrUtmg >»> Konigl . Theater .
Zn benss morgen Nachmittag 3 Uhr in Scene gehenden Wilden -

bruchschen Trauerspiel „ Der Memionit "
, welches sich erst seit Kurzem

auf dem Repertoire befindet , aber nur bestens empfohlen werden
kann , sind Karten , die bekanntlich zu besonders ermäßigten Preise »

abgegeben werden , auch noch morgen an der Theaterkasse zwischen
11 und 1 Uhr und vor der Vorstellung zu haben .

— Kurhaus . In dem morgigen Symphonie - Konzert
kommen folgende Stücke zur Auffahrung : Symphonie No . 2 in
D - dur von Beethoven , Konzert in D - nioIl für Flöte mit Orchester
( Herr Danneberg ) , Thema mit Variationen aus dem D - dur -

D
'
ivertimento No . 17 für Streichinstrumente und Hörner von

Mozart und Ouvertüre zu Shakespeares „Ein Sommernachtstraum
"

von Mendelssohn .

§ h. Nestdrnr Theater . Sonntag , Montag , Dienstag heißt
das Feldgeschrei des Residenz -Theaters : „ Der Prodekandidat

" . Es

ist dies eines der Stücke , welches viel von fid ; reden macht und in

seiner Tendenz Freunde und Segnet findet , das aber Niemand

gleichgültig läßt . Hier sind zu allen Aufführungen Billetsbestellunge »
sogar aus Mainz und anderen Städten des RheinganS ein -

gclaufen . Sonntag Nachmittag kommt Birch - Pfeiffers beliebtes
Stück : „ Dors und Stobt "

zur Aufführung . „ La Koulotte “
, bie

französische Truppe , hat in Berlin an vier Theatern gaflirt ,
immer und immer wieder mußte das Gastspiel erneuert werden ;
das „ Berliner Tagebll

" schreibt z. B . über die Darbietungen ,
daß sie voller Grazie sind , und daß sieh die Muse des Montmartre
auf das Vortheilhafteste eingeführt habe , besonders die beiden Scenen ,
bie auch hier gespielt werden : „Effronte connne un Pago

*
.( keck

wie ein Page ) und die Scene zwischen Golomb ine und Pierrot
werden von dcr Kritik mit großem Lob bedacht ; der französische
Esprit , den bie Darbietungen der „ La Roulette “ (b . h . Jahrmarkts¬
wagen , Thespiskarren ) athiuen , wirb aud ) hier seine Anziehungs¬
kraft ausiibett .

— Lichtdilder - Vortrag . Auf ben morgen Sonntag , den
17 . d . M ., Abends 8 Uhr , tt » Saale der Gewerbeschule stattfindenden
Projektionsvortrag des Herrn Dr . Koppen ans Berlin : „ (Sitte
Kunstfahrt an den Ufern des Rheins " sei hiermit nochmals auf¬
merksam genuuht , mit dem Hinzufügen , daß Eintrittskarte » für
Mitglieder des Gewerbeverents und deren Angehörige zum , Preise
von je 20 Pf . nur bis Sonntag Mittag 12 Ubr bei der Geschäfts¬
stelle des Vereins , Wellritzstraße 34 , erhältlich siud . Au der Abend¬

kasse beträgt der Eintrittspreis für Jedermann 50 Pf .
— § » n » tnfl6t « l) r . Es fei nochmals daraus hingewiesen ,

daß an de » beiden letzten Sonntagen vor Weihnachten , also am

17 . und 24 . Dezember , bie Verkaufszeit im Handelsgewerbe

auch auf die Stunden von 3 bis 8 Uhr Nachmittags ausgedehnt

werden darf .
— Wiesbadener Karneval . Dieser Tage ging eine Notiz

durch sannniliche Blätter unserer Rachbarstadt Frankfurt a . M .,
worin es mit freudiger Genugthuung fonftatirt wurde , daß nun¬
mehr auch der Wiesbadener Karnevalvereiu „Narr¬
hall a “ dem Verband Deutscher SärtteoalDercinc beigetreten fei ,
dessen edle Zwecke und Ziele die sind , sich gegenseitig nad ) Kräften

zu unterstützen und die karnevalistischen Bestrebungen gemeinsam
zu förbern . Die Veranstaltungen des Wiesbadener Karnevalverettts

„ Rarrhalla " sind , wie folgt , festgesetzt : 1 . und 21 . Januar 1900 :
Große Damensitznng mit Ball in der Turnhalle , Hellmundstraße ,
25 . Februar : Großer Maskenball mit Preisvertheilung ebendaselbst ,
Montag , den 12 . Februar : Große außerordentliche Gala - Damen -
unb Fremdeu - Sitzung mit darauffolgendem Ball in dem aufs
Festlichste närrisch detorirten und illnniüiirten , herrlichen Theater¬
saale bet „Walhalla " . Zu letzterer Beraifftaltung habe » sämmtliche
Präsidenten unb 6 » mite8 der Verbaudsvereine von Frankfurt ,
Hanau , Darmstadt , Sachsenhausen , Bockeiiheim x . ihr Erscheinen
in vollem Wichse unb unter persönlicher Führung des 1 . Verband S-
Präsidenteu , Herrn Müller - Herrsurth , zugesagt , um ihre be¬
währtesten Kämpen ins Treffen zu führen .

— Aufrnt a « die ULlker . Unter dieser Ueberschrift be¬
findet sich im Änzeigentheil des „Wiesbadener Tagblatt

" eine An¬
sprache des Internationalen Friedensbüreans in Bern über den

TrauSvaalkrieg , welche der Beachtung aller Friedens - und
Menschenfreunde empfohlen sei . Im Verlag des „Wiesbadener
Tagblatt "

liegt eine Liste auf , in welcher btt Flamen Aller ein¬

getragen werden , die sich den in dem Aufruf ausgebrückten Ge¬

sinnungen anschließen wollen .
o . Die Areift - Inspektvt stelle , bie durch Pensionirnng des

jetzigen Inhabers zum 1 . Februar 1900 frei wird , ist , tote bet dem

guten Gehalt , mit dem sie von den Stadtverordnete » bedacht wurde
— 4800 M . zu Anfang — , sehr stark umworben . Die Zahl der
Bewerber beläuft sich auf über 100 .

— Llene » Nheinganer Adreßbuch . Soeben erschien im

Verlag der Finna Karl Schttegclberger n . Cie . hier zttm vierten
Male das Rheingauer Adreßbuch für bie Zeit von 1900 bis 1902 .
Dasselbe enthält die Verzeichnisse bet Einwohner , Behörden rc . von
folgenden 37 rheinischen Städten unb Orten : Aßmannshansen ,
Bacharach , Biebrich , Bingen , Bingerbrück , Boppard , Braubach ,
Camp , Laub , Eltville , Erbach , Geisenheim , Hallgatten , Hattenheim ,

Hochheim a . M ., Johannisberg , Kestert , Kiedrich , Langenschwalbach ,
Lorch a . Rh ., Mittelheim , 9laftätten , Neudorf im Rheingau , Rieder «
labustein , Niederwalluf , Oberlahnflein , Oberwalluf , Oberwesel ,
Oestrich , Osterspai , Nauenthal , Rüdesheim a . Rh ., Schierstein ,
Schtrmgenbad , St . Goar , St . Goarshansen , Wmkel . In An¬
betracht des lebhaften Geschäftsverkehrs , der zwischen den Rheingan -
orten unb unserer Stadt besteht , und welcher sich zweifellos in
Folge Erbauung der projektirten Kleinbahnen noch bedeutend heben
wird , ist das Werk , speziell auch für unsere Kaufleute , zur An¬
knüpfung neuer SScrbiubiiugen , Versendung von Geschäfts¬
empfehlungen 2C. von Werth . Dasselbe kostet 5 Mk . und ist von
der Verla gshandluug , sowie allen Sudjbanblitngen zu beziehen .

— Kchnlnirchrichte » . Dem Schulamtsbewerber Herrn
W . Autor von Schierstein tontbe eine Lehrerflelle zu Ahle im
Regierungsbezirk Münster Übertragen . — Herr Lehrer Friedrich
Nickel zu Rennertehausen , Kreis Biedenkopf , ist zum 1 . Januar
1900 an bie Volksschule zu Steinfischbach versetzt worden .

— Uostoerkehr . Vom 1 . Januar 1900 ab sind int Verkehr
mit den

'
Straits - Settlements Werthbriefe zugelassen .

Der Höchstbetrag der Werthangabe ist auf 1000 Mk . ( — 1250 Frcs .
— 50 Pfd . Sterl .) festgesetzt .

— Für unser « Hausfrauen . Der Firma Konrad Krell ,
Spezialmagazi » für komplette Kücheneinrichtungen , Taunusstraße 13 ,
ist patentamtlicher Musterschutz ertbcilt worden auf einGeschirr -
Ablaufbrett mit weiß emaillirtem Boden , aus einem Stück
gestanzt und mit fein vernickelter Gallerie versehen . Der Vorzug
dieser cmaiUirten Ablaufbretter vor solche » aus lackirtem Holz ,
Zink ec . ist einleuchtend und dürfte jeder Hansftau Veranlassung
geben , ihrer Küche ein solches ciuztwerleiben .

o . U a u d wo rd v r r such . Der wegen des Verdachts her Mik -
tbäterschaft an dem von Gonrge an den Geschwistern Bargen ver¬
übten Naubmordversneh verhaftete , aber wieder auf freien Fuß
gesetzte Kanfmatm ober Schreiber Jakob Köhler von hier ist
neuerbiugs wieder in Untersuchungshaft genommen worden . Er
und sein Bruder , der Tapezirer Hermann Köhler , der sich ebenfalls
in Haft befindet , sollen mit ® bürge gemeinsam das Verbrechen
planmäßig vorbereitet , einer von ihnen auch den Dr . 'Dienet ge¬
spielt haben , auf ben sich Gonrge bekanntlich berufen bat und der

kurze Zeit vor dem lieberfall das Bargensche Haus besichtigte und
erklärte , es kaufen zu wollen , um bort ein Sanatorium einzurichten .

o . Ärsrchu - rchscl . Herr Privatgelehrter Friedrich Homann
hat sein Hau « Mainzerstraße 42 für 48,000 Mk . an Herrn Rentner
Charles Bamford hier verkauft .

— Kleine Notizen . Die Nassauische Sparkasse hat
vom 1 . Januar 1900 an ben Zinsfuß für Spareinlagen Lit . A .
auf 37 < pCt . erhöht .

* Wiesbaden , 16 . Dezember . Das „Militär -Wochenblatt '

melbet : Dr . Eckold , einjährig -freiwilliger Arzt vom 2 . Garde -

Dragoner - Negiment Kaiserin Alexandra von Rußland , unter gleich¬
zeitiger Versetzung zum 1 . Nass . Infanterie - Regiment Nr . 87 zum
aktiven Unterarzt ernannt und mit Wahrnehmung einer offenen
Assistenzarztstelle vom 1 . Dezember b . I . ab beauftragt .

-st- Schierstem , 15 . Dezember . Vor einigen Tagen wurde
auf der hiesigen Bahnstation ein ftir eine an ber Bicbricherstraße
gelegene Fabrik beftimmter Dampfkessel ausgeladen , der das

ganz refpektable Gewicht von 360 Gentnern hatte . Nicht weniger
als neun Pferde waren erforderlich , um den Wagen , auf dem ber
Riesenkoloß befördert wurde , an seinen Bestimmnngsort zu bringen .
Die recht beschwerlichen Arbeiten verliefen ohne jeglichen Unfall .
— Seit einigen Tagen hat auch der Ei sh anbei an unserem
Hasen wieder seinen Anfang genommen . Derselbe ist auch
diesmal wieder ziemlich umfangreich . Den ganzen Tag über fahren
ohne Unterbrechung burd ) unseren Ort die inachtig beladenen EiS -

snhrwerke . Außer
'

hiesigen GeschästsleMen decken auch solche aus
Wiesbaden und Biebrich ihren Bedarf an Eis ans dem hiesigen
Hafen . Die Fläche zur Eisgewinnung ist diesmal nicht sehr groß ,
da ber ganze Hafen mit Holz belegt ist . Infolge des Eisgangs
haben auch zahlreiche Fahrzeuge in dem Hasen eine sichere Unter¬

kunft gesucht . Der Strom treibt in seiner ganzen Breite eben Eis .

A Plains , 16 . Dezember . Rheinpegel : 0 m 05 cm unter
Skull Vormittags gegen 0 m 01 cm am gestrigen Vormittag .

Zetzir Nachrichten .

Beoelitentureau veröl ».

Budapest , 16 . Dezember . Ministerpräsident Szell beantragte
gestern , die Qu oten - Deda tte zu beschleunigen und btt
Abgeordnetenhaus - Sitzungen um eine Stunde zu verlängern . Die
Unabhängigkeitspartei will als Antwort auf diese Maßregel nun
die offene Obstruktion betreiben .

Loudon , 16 . Dezember . Die Königin wird in ber zweiten
Woche des Januar einen Rath abhalten , wobei wahrscheinlich ein

spezieller B utz t a g aitgeorbnet werben soll . ( Der scheint dringend
nothwenbig . Die Red .)

Rom , 16 . Dezember . Bei Trapani kam es zu einem
offenen Stampfe mit ber M affin . Die Gendarmerie erfuhr ,
daß ein Arzt und ein Gutsbesitzer gleichzeitig ermordet werben
sollten . Die Mörber fielen in einen Hinterhalt . Einer würbe er¬

schossen , eilt anberer schwer verletzt . Die übrigen entkamen .

DoUrswirthschastttche » .

Geldmarkt . Conrsbericht der Frankfurter Börse
vom 16 . Dezember , Mittags 120 - Uhr . Credit - Aktien 232 .70 ,
Disconto - Commanbit 191 .50 , Staatsbahn 136 .50 , Lombarben
30 90 , Gottharbbahn - Aktien 142 .— , Centralbahn 143 .90 , Nord¬
ostbahn 94 .90 , Union - Bahn 80 .80 , Laurahütte - Aktien 252 .— ,
Gelsenkirchener Bergwerks - Aktien — .— , Bochumer 260 .75 ,
Harpener 202 .25 , 3 - proc . Mexikaner — , 6- proc . Mexikaner — ,
Italiener 93 .30 , Dresdener Bank 161 .20 , Darmstädter Bank — .— ,
Berliner Handels - Gesellschaft 167 .50 , Deutsche Bank 206 .20 , 4 - proc .
Spanier 65 .70 , 3 - proc . Portugiesen — . Tendenz : matt auf
London .

Wien , 16 . Dezember . Oesterr . Credit - Msien 374 .75 , Staats -
bahr ^ Aktien 320 .90 , Lombarden 68 .50 , Marktraten 59 .07 .

Geschäftliches .

ZkMküM Sie silij nidjt kn Ms
*

)

was Sie Ihrem Manne zu Weihnachten schenken . Das praktischste
für alle Vielschreiber und Zeichner ist ein Schrift - Vervielfältiger .
Der Schapirograph ist der neueite Leroiesiältigungs - Apparat ,
6er einzige , welcher schwarz « Copien von Schrift und Zetdmnng
ohne Anwendung von Drmkerschwärze flieht . Keine Presse , kein

Waschen , 150 Copien in ca . 15 Min . Preis siir einen completen
Apparat in Quart und Folio Mk . 17 .

* ) Um etwaige Zweifel über di « Zweckmäßigkeit deS
Schapirograph zu beseitigen , erbitten wir uns hiermit ,
denselben 5 Tage probeweise portofrei zu überlassen « n »
beanspruchen wir hierfür keinerlei Entschadigltng . F 57

Hermann Horwitz & Co . , Berlin C . ,
Stralauerstraß « 56 .

Die AUeud - A « ss « be euttzSlt 3 Beilagen .

Bnantnortue fix e<n p«<tul * tr *nb ftiriKMn . rtzäl SB. Schul «, vom » cUchl,
tüt txn übrig, «« Ihr » unb tri« « njcigt » ; 6 . SStbtxbt ; Snbt ix ® itiba *te
i ’tud un * ifertM brr 8 . 6 <* «lltnbtriK <n ö »(-» u4 *tud « ci ta etrtbeNB .
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TI 1 j j CI • J T 1 • von Mk . 3 — an , hübsche Crep - Papierschirme von

Eleganteste Spitzen - Lampenschirme - ° r ^ a „ fhMHS Ffthl . er , 48 . Klrchga88e 4r °

des Herrn Dr . Alfred Koppen aus Berlin

Der Vorstand ,

P
.

Enders
.
9

Michelsberg 32 ,

Caviar ,

Stets frische Sendungen

Tafelöütter
, Piimpenickel 11. dir. Käse .

Weine

( Math . Mittler , Ewald . Schultz und Grote ) .

Telephon 195 ,

Gesellschaft
„

Floria “

Morgen Sonntag , de » 17 . Dezember , von Nach¬
mittags 4 Uhr abr

Unterhaltung mit Tanz
im Saale „ Znm Bnrggraf " , au der Waldsiraße , wozu
freundlichst einladet Der Borstand .

Punsch - Essenzen
( Hani , Arrak , An nanae , Burgunder u . Roihw . )

von Seltner , Röder u . Gil ha .

Südweine
vom Hause Adolfo Pries * Co . , Malaga .

( Portwein , Cherry , Madeira , Malaga etc . ) .

Nützliche Weihnachtsgeschenke
sind alle niöglichen Wollariikcl und bekomnit dieie tut Wollwaarcn -
Geschäft Ellenbogcngaffe 11 und bis 1 . Januar Markt¬
strab « 14 zu bekannt billigen Preisen . 16770

über :

Eine Kunstfahrt an den Ufern

des Rheins .

Erläutert durch 100 farbenprächtige Lichtbilder .

Eintrittskarten für Vereinsmitglieder und deren

Angehörige a 20 Pf . , für Nichtmitglieder a 50 Pf .
sind bis Sonntag , den 17 . Dezember , Mittags
12 Uhr , bei der Geschäftsstelle des Gewerbevereins ,
Wellritzstrasse 34 , erhältlich . An der Abendkasse

beträgt der Eintrittspreis für Jedermann ohne
Ausnahme 50 Pf . F472

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ein

Lokal - Sterbe - Versiclienmgs- Kasse .

Höchster Mitgliederstand aller hiesigen Sterbekasscn .
Hiliigster Ltcrbcbritrag .

Kein Eintrittsgeld bis zum Alter von 40 Jahren .
OAA ft ) ’ f Sterbercute werden sofort nach Vorlage
VW VV » l * der Sterben »künde gezahlt . — Die Ver¬
mögenslage der Kasse ist hervorragend günstig . Bis Ende 11598
gezahlte Renten r 115,218 Mark . — Anmeldungen jeder¬
zeit bei den Vorstandsmitgliedern : Heil , Hellmuudstraßc 37 ;
lenius , Hellmundstr . 6 , und Hiibsamen , Wellritzstr . 51 , sowie
bei »» Kastenboten Aoil - Hussoiig , Oranieustraße 25 . F 304

Lokal - Gewerbeverein .

W * Sonntag , den 17 . Dezember 1899 ,
" V ?

Abends 8 Uhr ,
im Saale der Gewerbeschule , Wellritzstrasse 34 :

Soenisch ausgestatteter

Projections - V ortrag

empfiehlt für bevorstehende Festtage :

Delicatessen

Aal u . Lachs in Gelee .

Delicatess - Häringe .

Sardinen a l ’huile .

Sardellen - Butter und

Anchovy - Paste .

Sardinen u . Anchovy
in Gläsern .

Hummer .

Nordsee - Krabben .

Ochsenzungen .

Corned Beef .

Thüringer Rothwurst .

Thüring . Zungenwurst
Thüringer Sülze .

Goth . u . Braunschweig .
Cervelatwurst .

Aecht ung . Salami .

Braunschw . Mettwurst .

FrankfurterWürstchen .

Aecht Bad . Landjäger .

Feine Leberwürste .

Lachsschinken .

Pommerische Gänse¬
brüste .

Roth - und Weissweine .

Bordeaux
vom Hause Munser & Fils , Bordeaux .

Deutsche Schaumweine

Conserven :
Sämmtliche neue 16768

Obst - und Gemüse - Conserven .

Chooolade .

Theo . Bisquits . Honigkuchen .

mit

Beste und billigste Bezugsquelle für in - und ausländische Vögel .

Dompfaffen , zwei Lieder singend ,
Stieglitze , rothe Hänflinge ,
Citroiien - Zeisige , Bothkehl -

chen , Drosseln etc .

r Philipp Veite
, Webergasse 54

,
&

l Kanarienzüchterei , Vogel - und Vogelfutter - Handlung .

Empfehle XI

hochfeine Harzer Hdelroller
tief gebogenen llohlrollen , Hohlschockel , Klingelrollen , Knorre und

tiefen Flöten .

Kardinale , feuerrothe , voll im Gesang , Mk . 12 .
Kardinale , grau mit rother Haube , voll im Gesang , Mk . G .
Chinesische Nachtigallen , abgehörte Sänger

( Doppelüberschläger ) , Mk . 6 .

Kor Weihnachtszeit
erlaube ich mir mein reichhaltiges Lager von

Stahl - u . Kupferstichen , Photogravuren
schwarz und farbig , in allen Grössen und Preislagen ,

in empfehlende Erinnerung zu bringen . 16280

Grosse Auswahl in Jugendschriften , Geschenkwerken ,

Anthologieen , Prachtwerke9 Romane etc . etc .

Heinrich Roemer ,
Bucli -

, Kunst - u . Antiquariatshaudhing ,

Langgasse 33 ( Hotel „ Zum Adler ” ).

Grösstes Spielc- Lager Wiesbadens . Versandt .

© Friedrich Exner
,

t
Wiesbaden , Neugasse 14.

W 13295W

Z (x >'S cJ

Weltbund

Kragen , Manschetten,Vorhemden, K
Cravatten ,

&
aparte Neuheiten . - w W

« Jas interessant . » . schönsteL
M Spiet s. junz u alt istöa - ®

^ ^ MeIahthusderIs,iel ^
chedenkspiel an die letzten

100 Zcrhre
^ ^ tkrgötztichu . lehrreich .

Preis L^ töu bez.durch:^ t
« - h : M

Herren - Ober - Hßindeii
, Z

zur Bekämpfung der Vivisektion
Abtheilung Wiesbaden .

Die Wiege der Vivisektion
hat nicht in Deutschland , sondern in Frankreich gestanden .
Mageudie , Flourcus , Claude Bcrnard sind die Na,neu der drei
Ungeheuer in Menschengestalt , welchen das Verdienst gebührt , die
Vivisektion in die Wissenschaft eingesührt , zu einer Erkcuntniß -
methode erhoben und die sog . „ experimentelle Physiologie "

geschaffen
zu haben . Namentlich ist es der letztere gewesen , welcher wegen
seiner Arbeiten aus fast allen Gebieten der Physiologie als der wahre
Begründer der modernen Verbrecherschule bezeichnet weiden kann .
Um sich einen schwachen Begriff davon zu machen , wie dieser
Franzose gearbeitet hat , braucht man nur einen Blick in die Haupt -
schriftcn desselben über die Funktion der Leber und die Gesäß ver¬
engende bczw . erweiternde Thätigkeit der Nerven zu thun : Größere
Greuel — an der Thierwelt begangen — al « man sie hier trocken
beschrieben stndet , vermag man auch bei der alle rau ? schweifendsteu
Phantasie sich nicht zu erdenken . Wozu aber mußte sich dieser Mann
schließlich bequemen , nachdem er durch ein Meer von Blut hindurch¬
gewatet war ? Zu dem Geständniß : „ Unser Mund ist voll Ver¬
sprechungen , die Hände sind leer . "

Ja , n . Euere Brust und Euer Herz ist e« ebenfalls . Wem
aber noch ein Herz in der Brust schlägt , der wende sich energisch
wider diese Herzlosigkeit u . betheiligc sich an den Bestrebnugen des
Weltbnndes . Auineldungen sind zu richten an die hiesige Geschäfts¬
stelle : Alwinenstr . 8 . F430

* s:
to &

16333

Es gehört heute znm guten Ton
AS y g zu spielen . — Salla ist das neueste
skjl | A » Verstandesspiel , das von Prof . Dr . Schubert ,

B g Hamburg , als eines der geistreichsten
& ■ ■ ■ B 8 hU Brettspiele bezeichnet und dem Sehach -

wyEllÄ wvW spiel gleichgestellt wird , dabei ist es sehr
leicht erlernbar . 16422

Kaufhaus Führer , 48 . Kirchgasse 48 .
Telefon 80 » .

Eduard Böhm
,

7 . Adolphstrasss 7 ,

Lager n . Vertretung der Firma Lynch freres

Eigene Werlnitäiie im Hause für Neuanfertigung
Umarbeitung , Reparatur von l ’ cliwaaren jeder Gattung .

------------ 16019

Alleinige Vertretung und Niederlage der
Münchner Lodenfabrih Joli . lJg , Frey , Vliinchen .

in Bordeaux und Cognac ,
empfiehlt :

Garanlirt reine gut gelagerteBorWem
von Mk . — .90 bis Mk . 6 .— per Flasche .

Ah0 *1 ® sä < * • Vieux . . . . 3 .— , 3 .50 , 4 . .
C V ^ ,lldL • Fine Cbamp . . . 4 .50 , 5 .— , 6 .— , 10 . —

Süd weine :

Malaga , Madeira , Sherry , Port etc . 2 .— , 2 .50 , 3 .— ,
3 .50 , 4 .50 . 15908

Carl Braun
Inhaber : G « org Hering ,

Herrm - Oberhemüen , ; |
vorzüglicher Sitz , in allen Größen frisch eingetroffen ,
auch nach Matz zu Mk . 3 .50 , 4 .— , 4 . 50 und 5 .— ,
sowie Krage » , Manschetten , Vorhemden ,
Taschentücher , Cravatten , Hosenträger re . re .
empfiehlt in reicher Anstvahl 16526

Kath . Kies ,
Moritzstratze 15 . Webergasse 44 .

SO Pf . Vino Rose
bitte probircn , ein ganz vorzüglicher griech . Süßwein , Preil
bei 12 Flaschen ohne Glas , einzelne Flasche » 5 Pf . mehr .

F . A . Dienstbuch , Nheinstr . 82 . 16842

Auf Lager
hochfeine neue Pianos , 5 Jahre Garantie .
Nur 500 Mk . Große Auswahl in alten
und neuen italienischen uud deutschen
Meistergeigen und Celli , vom Billigsten
bis Feinste » .

Großes Lager aller sonstigen In¬
strumente und Zubehör .

ff . Saiten .
Reparaturen werde » aus ' s Fciuste ausgesührt . 11774

® r . Burgstr . 17 . Rjcll . WcidCiHail !] ,
Gr . Burgstr . 17 .

Stuf Sager Clavicre zu 45V n . 500 Mk .

l ' iis . aäcke ,
Pelz Vorlagen

etc .

Kürschnerei und Hutgeschäft ,

1 .3 . Michelsberg , Wiesbaden , Michelsberg 13 ,
unterhält

reiches Lager
selbstgefertigter

Muffe ,
Pelz - Barette
Pelz - Mützen ,
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„ Die Gurafirrin "

Die schöne Form macht kein Gedicht ,
Der schöne Gedanke thur 's auch » och nicht ,
ES kommt drauf an . daß Leid und Seele
Zur guten Stunde sich vermähle .

E . Gcibel .

Roman aus der indischen Neuzeit von tzark Tanera .

Mr . Manning bemerkte kurz : „ Kopf ! Si « haben ge -

Mnnen .
"

v „ All right, " antwortete Thompson und sprach dann zum
Grafen : „ Wenn Sie eS also gestatten , Graf Westfeld ,
nehme ich den vierten Platz im Howdah Ihres Elephanten ein .

"

„ Wird mich sehr freuen , Mr . Thompson . Wir treffen
uns übermorgen Abend beim Diner im Queens - Hotel in

Kvndy .
"

. . „ Spätestens am Sonntag Vormittag beim Tiffin .
"

„ Einverstanden . Good byo , gentlemen . “
'

„ Good bye , Graf Westfeld ."

Damit grüßten sich die Herren höflich , die beiden Eng¬
länder begaben sich nach dem Hafen , der Graf trat in sein
in der Nähe gelegenes Bureau .

Im Speisesaal des Grand Oriental Hotel frühstückten
die Damen aus Stuttgart ruhig weiter . Zuerst sprachen
f« von der bevorstehenden Jagd und den noch nothwendigcn
Vorbereitungen . Dann meinte die Baronin leichthin :

„ Es sind eigentlich doch ganz nette junge Leute , diese
Engländer . Mr . Manning scheint zwar etwas ruhig und

zurückhaltend . Aber ich glaube , er ist bedeutender als Air .
Thompson . Meinst Du nicht auch , Alices "

„ Das kann ich nicht sagen , Tante . Mr . Thompson
macht auf mich einen guten Eindruck . Er ist wenigstens
viel energischer als sein Freund Manning . "

„ Ja , ja , aber so energisch wie Graf Westfeld erscheint
er mir doch nicht . "

„ O , die Beiden sind auch gar nicht vergleichbar . Die

jungen Engländer sind nette Leute , aber doch nur Dutzend -

waare .
"

„ Und der Graf ? "

„ Den halte ich gewiß nicht für einen alltäglichen Mann . "

„ Ei , ei , Alice , Du hast ihn wohl sehr genau beobachtet ? "

Das Mädchen erröthete zwar leicht , ließ sich aber sonst
in keiner Weise anmcrken , ob es für den Grafen mehr
Interesse hege , als für andere Herren . Nach einigen
Sekunden meinte Miß Conningham ruhig : „ Das muß man
doch bald erkennen , Tante Gertraud , daß Graf Westfeld
nicht nur ein Kavalier , sondern auch ein willensstarker und

thatkrästiger Mann ist . Ich bin fest überzeugt , Du be -

urtheilst ihn gerade so .
"

„ Ja , er gefallt mir ßhr gut ."

Ein Arzt aus Berlin - und seine Frau , welche gestern
ebenfalls das Fest mitgemacht und dort die Damen kennen

gelernt hatten , traten an den Tisch und begrüßten ihre
deutschen Landsmänninnen . Man wechselte einige höfliche
Redensarten und trennte sich dann wieder . Die Unter¬

haltung der beiden Damen war aber dadurch unterbrochen .
Baronin Heimbach sah nach der Uhr .

„ Es wird halb 10 Uhr schlagen . Macht es Dir Ver¬

gnügen , Alice , nach Kentani zu fahren ? "

„ Gewiß , Tantchen , ich bin bereit .
"

Beide Damen erhoben sich und verließen den Speise¬
saal . Der Portier — ein Singhalese — holte ihnen einen

Wagen herbei , sie stiegen ein , riefen dem Kutscher nur

, ^ ? etani "
zu und fuhren los .

Durch wunderbare Alleen von australischen Akazien mit

ihrem dunkelrothen Blüthenflor , an einem idyllischen See

Samstag , den 16 . Dezember .

entlang , an dessen Ufer sich Palme an Palme reihte , ge¬

langte man hinaus in die Umgebung Colombos . Dort

wurde die lange , auffallend dünne und hohe Areca - Palme

seltener , und es begannen jene ausgedehnten Kokos - Palmen -

Haine und Bananenfelder , welche die Stadt wie in einem

breiten , immergrünen , duftenden Gürtel umgeben . Bald

tauchten kleine Häuser von Tamulen oder Singhalesen auf ,
die ungemein malerisch aus dem Grün hervorlugten . So

ein Haus bestand aus einzelnen Bambusstäben als Eck¬

pfeilern , anderen Bambusstäben als Tragbalken rc . , die

Zwischenräume waren durch Schilfmatten oder Palmblätter

ausgefüllt und das Dach wurde durch getrocknete und über¬

einander gelegte Bananenblätter gebildet .

„ Die armen Menschen !" meinte Miß Conningham . „ Das

sind doch erbärmliche Hütten ."

„ O , ich beklage diese Menschen nicht,
" meinte die

Baronin . „ Ich möchte sie fast beneiden . Die sind wirklich

glücklich . Sie haben eigentlich keine Sorge . Ihre Hütte

gewährt ihnen genügenden Schutz gegen den Regen . Mehr

verlangen sie von einem Wohnhause gar nicht . Sind sie

hungrig , so greifen sie nach der nächsten Banane , brechen

sich einige Früchte ab und werden davon satt . Wein ,
Bier rc . trinken sie nicht . Also genügt ihnen das Wasser
des hier vorbeifließenden Baches , und ihre Kleidung ist so
minimal , daß ihnen die Herstellung derselben auch nur

geringe Mühe macht . Sie haben daher fast keine Be¬

dürfnisse und in Folge dessen auch keine äußeren Sorgen . "

„ Dann müßte nach Deiner Ansicht der Begriff Glück

immer mit Bedürfnißlosigkeit und in Folge dessen auch mit

geringer Kultur , ja sogar mit geringer geistiger Bildung

verknüpft sein .
"

„ Etwas wahres ist daran , Alice . Wer nichts Besseres
kennt , ist mit dem Einfachsten zufrieden , und Zufriedenheit
ist eine der Hauptbedingungen für wahres Glück ."

„ Das gebe ich zu . Allein dann könnte ja nur Der¬

jenige glücklich sein , der Besseres nie kennen gelernt hat .
"

„ Nicht doch , Alice . Früher dachte ich so , wie Du sagst .
Da sprach ich einst einen der Mönche von Camaldoli bei

Neapel . Er blieb bei mir als Schutz stehen , während die

Herren meiner Begleitung die inneren Räume des Klosters ,
in welches Frauen nicht eintreten dürfen , besichtigen . Ich

fragte ihn , ob ihm denn das Kloster nicht als ein Kerker

vorkomme . Er antwortete mir : „ Keineswegs . Ich danke

Gott tagtäglich , daß er mich so glücklich machte , mir den

Aufenthalt in Camaldoli zu bescherten .
" Darauf meinte

ich , er müsse wohl sehr arm gewesen fein , um das bescheidene
Leben hier so schätzen zu lernen . Da sagte er mir ruhig :

„ Signora , man nannte mich früher Marchese di Forlato .

Ich besaß Millionen , ich war Offizier , ich lernte das Leben

in seinem vollen Glanze kennen . Damals befand ich mich
in steter krankhafter Nervenerregung . Immer mußte ich
nach Neuem hasten , mich um Pferde , Diener , Frauen rc .
kümmern , mich sorgen und mühen . Das wurde mir zu viel .
Ich warf Alles ab und ging in dieses Kloster . Jetzt bin

ich ruhig , gesund und sorgenlos , brauche mich um nichts auf
der Welt zu kümmern , beschäftige mich mit den Schätzen der

Littcratur , freue mich über den blauen Himmel über mir ,
die herrliche Natur um mich und bin wahrhaft glücklich .

"

„ Siehst Du , Alice , die Bedürfnißlosigkeit kann also
auch Meilschen glücklich machen , welche den Luxus und das

Wohlleben kennen gelernt haben .
"

„ Das ist wohl eine seltene Ausnahme und nach meiner

Ansicht doch immerhin eine große Bequemlichkeit , ja sogar

Faulheit . Geistig regsame Menschen können sich nicht in

einer Art von geistiger Versumpfung glücklich fühlen . Aber

ich gebe Dir zu , Tantchen , daß diese Menschen hier wirklich
nicht zu bedauern sind , denn was ihren Wünschen ent¬

sprechen kann , erreichen sie wirklich sehr leicht . Sie nur

diese Fülle von Früchten an jenem Banauenstamni . Das

sind ja mindestens zweihundert . "

Die Damen wurden bei der Weilerfahrt immer mehr

überrascht . Bäume , an denen 30 bis 40 kürpisartige
'
große

47 . I <chr, <mg . 189 » .

Früchte hingen , Kokospalmen mit wahren Bouquets von

Nüssen und überreich behängte Bananen wechselten mit

einander ab . Nach etwa einer Stunde kam mau zu einem

berühmten alten Buddhistentempel . Die Damen traten ein ,
besahen sich die liegende Kolossalfigur des vergöttlichten
Neligionsstifters Buddha , betrachteten einige ihnen gezeigte
alte heilige Schriften und verließen bald wieder die finsteren

unfreundlichen Tempelanlagen , weil sie den Geruch der hier

geopferten und verwesten Blumen nicht länger ertragen konnten .
Sie wahren froh , als sie sich wieder in ihrem Wagen

befanden und durch die zauberhafte Tropennatur nach
Colombo zurückfuhreu .

Am nächsten Morgen hielten sie schon früh 7 Uhr vor

der Halle des Bahnhofs . Als sie eintreten wollten , meldete

sich ein Singhalese in englischer Sprache bei ihnen und bat

im Auftrag des Grafen Westfeld ganz über ihn zu ver¬

fügen . Sein Herr könne zwar erst mit dem Nachtzug nach

Kandy reifen , habe ihm aber besohlen , voraus zu fahren
und den Damen in jeder Art behülflich zu sein . Von wie

wie großem Werthe diese Fürsorge des Grafen für die

Damen war , konnten sie bald erkennen . Sie brauchten sich

um nichts zu kümmern . Jranamadu , so hieß der singha¬

lesische Diener , besorgte die Fahrkarten , belegte die Plätze ,
schaffte das Gepäck in den Zug , bestellte zwei Couverts im

Speisewagen , kurz , machte Alles .

„ Weißt Du , Tantchen , auf diese Art reisen wir wie

Prinzessinnen . Wir müssen dem Grafen doch wirklich sehr
dankbar sein , daß er so freundlich für uns sorgt .

"

„ Gewiß , Alice . Wenn er alle deutschen Landsmänninnen

in so gute Obhut nimmt , wird er viel zu thuu haben !"

„ Ob er sich wohl für Alle so aufopfert ? "

„ Du meinst , er zeichne uns ganz besonders aus !"

„ Ich weiß es nicht . Aber ich glaube , er ist vielleicht

gegen Dich hervorragend freundlich , weil Du ebenfalls , wie

er , von altem Adel abstammt ."

„ So . so ! Seine Fürsorge sollte in erster Linie mir

gelten !" Dabei sah die Baronin ihr Schutzbefohlene mit

schelmischem Blicke fragend an . Miß Conningham wurde

diesmal über und über roth und konnte trotz aller Selbst¬

beherrschung ihre Verlegenheit nicht ganz verbergen . Das

kam daher , daß sie wohl wußte , sie habe etwas geflunkert ,
denn wem die Freundlichkeiten des Grafen in erster Linie

galten , das war auch ihr außer allem Zweifel .
Ein Zufall kam ihr zu Hülfe . ,
Der englische Oberst Sir Hudson , den die Damen auf

dem Feste des Governors kennen gelernt hatten , trat herzu

und begrüßte sie auf ehrerbietigste Art . Man wechselte

einige höfliche Worte , dann war der Oberst den Damen

behülflich , in ihre Wagenabtheilung zu steigen und hierauf

empfahl er sich , da er schon in einer Rancherabtheilung

Platz belegt habe . Jetzt hatte Miß Conningham jede Ver¬

legenheit überwunden . Der Zug fuhr ab und eine ent¬

zückende , immer großartiger werdende Landschaft entrollte

sich vor den Augen der höchlichst überrafchten Damen .
Alles erschien wie ein riesiger , prächtig erhaltener Garten .

Eine großartige Palmengnippe wechselte mit der anderen

ab , man wußte nicht mehr , waren diese Bäume von

Menschen gepflanzt oder wild entstanden , man verlor hierbei

jedes Urtheil über künstliche und natürliche Bewachsung .
Man fuhr eben ununterbrochen durch einen unendlich

malerischen Park mit einet Flora , die Alles in den Schatten

stellte , was die Damen bisher gesehen . Dazwischen ge¬

statteten weite Lichtungen Fernblicke und ließen erkennen ,
daß die Landschaft immer Hügeliger , immer romantischer

wnrde . Auf Reisfeldern , deren Früchte schon eingeerntet

waren , führten Sumpfbüffel , weiße Ibisse und andere Thiere

ein idyllisches Dasein . Am zauberischsten wirkten aber die

zahlreichen sogenannten Feuerbüume , d . h . dunkelgrüne

Bäume von eigenartiger Gestalt , an denen Massen von

Hochrothen großen Blüthen einen Eindruck von empor »

züngelnden Flammen machten .

( Fortsetzung folgt .)

Kirchgasse 4f > — Kirchgasse

empfehlen

für den Weihnachts - Einkauf zu ganz bedeutend ermässigten Preisen :

Kleiderstoffe
,

Unterröcke
,

Tücher
,

Echarpes,

Taschentücher
,

Schürzen
,

Weiss -

und

Baumwollwaaren .
15930
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mässagten Preisen einem Ausverkäufe
unterstellt . 16747

Ludwig Heerlein
,

C
. Döring Nachf

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
höher empfiehlt in ganz vorzüglichen Qualitäten 16705

C . Burk Macht ;

Büsten

16458

Sattlerei

Langgasse L3

unserer Lokalitäten

Grosser Weihnachts - Ausverkauf

zu Jedem aimeh m baren PreisBillige Preise
161t

Seite 6 . 10 . Dezember 1899

niz bedeutend er -

Habe eine grosse Anzahl werth -
voller

eignen , zu

Fr . üompel ,

Neugasse , Ecke Mauergasse

Goldgasse 1 .
Große Auswahl in selbstr >erf . 16220

Schulranzen n . - Taschen , Koffern ,
Plaidtzülleu , Hosenträger » , bigarren -btnie , Brieftasche » ,
PortenronttareS re . Reparaturen an Lchaukei - u . Lpiel -
pserdcn , sowie Montirrn von Stttkercicn wird billigst besorgt .

Durch eigene Bambus - u . Rohr -

Mobel - Fabrikation bin ich in der

Lage , jedem Wunsche gerecht zu

werden . Reparaturen billigst .

Sitzwanuen » » d Ki » derwa »rnen in jeder
Preislage .

Lampen für Gas und Petroleum .

Hänge - , Tisch - , Clavier - und Wand¬
lampe »».

Wiiiter = Hütes garnirt und ungarnirt ,

um damit vollständig zu räumen ,

Grusses Lager in allen Horbwaaren ,
in Arbeit # - , Zeitung # - u . Ai äh » ländern ,
in Papier - , Arbeit # - und Marktktirben .

Vogelbauer mit Ständern .

Musikwerke mit wechselbaren Notenscheiben

Symphonion .

]5Ä & $ S1V F (585 und 333

goldene gestempelt )

liefere durch Selbstanfettigung in jedem gewünschten Preise .

Ferner empfehle mein neues reichhaltiges Lager in

Weihnachts - Geschenken
bestehend in Schnincksachen jeder Art , zn den billigsten Preisen .

Gold . Ringe ( gest ) von 3 Mk . an .

Goldschmied , Faulbrunnenstrasse 7 .
I J ® * Grosses Lager in Uhren jeder Art .

zu enorm billigen Preisen .

Zurückgesetzte Artikel mit 50 ® /o Rabatt
Den Restbestand unserer

Cigarren
Präsentkistel & Mk . 1 .25 , Mk . 1 .50 , Mk . 2 .50 , Mk . 3 .50 und

J . A . Ferd . Küpper9
Oarl Küpper ,

Wilhehnstrasse 24 .

empfiehlt sein gut assortirtes Lager aller Arten

tlliB ’

eBig Ketten

Inhaber des

C. Tlieod . Wagner
’
stkcn

riirengcschäfts ,

Mählgasse 4 .

Hans - nvd Küchengeräthe .
Emailiirwaaren in prima Qualität zu bekannt

billigen Preisen . 16573

Carl Koch
,

Installateur und Spengler ,

Eide MnW - « ult ftiifeiiftinBf ,

Eingang Lniseustrahe .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXNXXXXX

| Grosse Weihnachts - Ausstellung. ||
Für die diesjährige Al ' eihnachts - Saison sind meine neu restaurirten Verkaufs - Magazine Ö

X 16 * € roldgasse 16 complet assortirt . | |
X Crosses Lager in Sessel » u . lilumeu - 3C
Q*       w tischen in Rohr , Bambus u . Weide . Lieferung ®

completer Möblements . Kinderwagen M W . jy
Puppenwagen , Sportwagen . Bambus -

x
Tiscbe * ------- x

i ;
‘ U dxrosses Lager in Hiuder - Siülilen zum <& >

YY s D str ' - -M Hoch - und Niodrigstellen schon von Mk . O . — an .
Triumph - und Brillantstülile in allen

'-jv v Preislagen . Bambus - Etageren . M . * fötläS & tfflsi - rFI

- pr Ci Meine KaU 'ces werden in meiner eigenen Brennerei
UM Ä —    _ W ohne irgend welchen Zusatz sorgfältig gerästet . Burch

NH WH 1 langjährige Erfahrung in der Herstellung bewährter
™ Ws ] eg ) 1 Mischungen , durch vorzügliche u . erprobte Einrichtung

. ^ L -1 ^ . « B -Ä Ä £ sl M _ / © meiner Brennerei glaube ich in den Stand gesetzt zu sein ,
auch den weitgehendsten Anforderungen der Käufer zu

■ . . . ui - i ■ us ।. iiti. LJi i il . - -. -. j, . 'IIJMILIM genügen et . empfehle meine neuen Mischungen per Pfd .
fO PL , Mk . 1 . — , 1 . 80 , 1 . 4 » , l . tiO n . Mk . 1 . 80 . 15415

Adolf Maybach » Wellritzstrasse 22 . Telefon 764 .

Zu Weihnachten
empfehle mein großes Lager in :

Badewannen für Erwachsene schon von
23 Mk . an .

Empfehle in gr . Auswahl und

in solidester Ausführung :

Taschenuhren ,

gr . llatisuhren ,

Salomihren ,

Regnlateure ,

JPeisdulen ,

Schreibtisch uhren ,

Reiseiihreu ,

5 £ uckuckuhren ,

lAücheniihren ,

billige Wanduhren ,

Wecker ,

Musikwerke .

Gemälde
, |

kW «
welche sieh vorzüglich zu Festgeschenken MH
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Enorme Auswahl Jede Grösse kaufen Sie

ausserordentlich billig

14949

Automat

16655

Automat

Automatsowie alle Arten Horhwaaren in bester Qualität zu billigsten Preisen . 16724

16480 ,

Umtausch jeder Zeit gestattet . 16208

Marktstrasse 22 Marktstrasse 22

16652

empfehle

Kunst - u . Luxus - Gegenstände
Gegründet 19S2 ,

in verseh .
Qualität ,

Präsentkistchen in beliebiger Grösse in Auswahl !

Puppenwagen ,

Puppensportwagen
Papierkörbe
W äsehep uffs .

Automat

Automat

16 . Dezember 1899 . Seite 7 .

ä Mk . 1 . 20 .

Ifi . Kuppel , Taunusstrasse 41

verkaufe die Flasche , so lange Vorrath ,

A . H . Linnenkohl
,

15 . Ellenbogengasse 15 .

sowie die dazu gehörigen

Gewürze . 16419

Carl Claes
,

He Bahnhofstrasse I

tz Wäsche - Fabrik ,

8 32 . Langgasse 32
8 Telephon 737 .

8kaufen Sie stets in grösster Auswahl unter weit '

gellendster Garantie für Gesangsleistung in der

Samen - u . Vogel - Handlung

Julius Praetorius
,

88 . Kirchgasse 2G , Ecke Faulbriinnenstr .

Zu Fest - Geschenken
cinbFtble mein reichhaltiges Lager in Figuren uit » Büste « rc .
rn Gyps - u »U > Elfenbein, « affe zu bekannt billigen Preisen in
tadelloser Ausführung . 16552

Keine Haustrtvaare !

, Gleichzeitig bringe meine ReparaiurwerkstStte in empfehlend «
Crimiernng .

_________
Jean Schill , Dotzheimerstratze 5 .

ist in Bezug auf tadellosen
Sitz unerreicht .

ist für jede beliebige Hals¬
weite selbstthätig ver¬
stellbar , passt sich jedem
Kragen genau an und
verhindert dadurch gänz¬
lich ein Herausrutschen
des Serviteurs .

ist in verschiedenen Längen
und Ausführungen ( glatt ,
Falten , Pique steif , Pique -
Falten ) vorräthig u . eignet
sich wegen seiner vor¬
züglichen Schnitte haupt¬
sächlich für Gesellschafts -
Toilette .

ist trotz dieser Vorzüge
nicht theurer wie andereSer -
viteurs ; j e nach Ausführung
beträgt der Preis W RR 1.

per Stück A IwlK .
und höher .

ist für jeden Herrn , welcher
Wollwasche trägt , ein un¬
entbehrlich . Wäschestück .

Trotz bedeutendem Aufschlag der Schlittschuhe
Ibillb - Patent mit Riemen . . . MZi . 0 . 75 per Paar .

JMEerltur in jeder Grösse . . . . Jlk . S . 5O per Paar .

Riemen 10 und 20 Pf . per Stück .

1 Langgasse 48 . M . HaSSl © !
*

. Langgasse 48 .

Damen - und Kinder

Schürzen
,

Haushaltungs - , Träger - , Tändel - ,
Kittel - und Schulschürzen ,

weiss — schwarz — farbig

Blumeutiseiie

Kohrsessel .

Rosinen ,

Sultaninen ,

Corin then .

Wein für die Festtage !
Von dem vom diesjährigen Kreis - Turnfeste übrig

gebliebenen

1895er ErMer (Preis in Her FesMIe 21 )

Ponder - Raftuade ,

Gemahlene Raffinade ,

( bestes Fabrikat )
von .Hk . 5 au ,

Broteteiitacteii
billigst . 15727

Franz Flössner
,

Wellritniranse 8 .

Alleinverkauf fflr Wiesbaden :

Julius Heymann

Feinstes Confectmehl ,

Feinstes Backmehl ,

Orangeat u . Citronat ,

Mandeln , ganz u . gerieben ,

Mandeln , geschält u . gerieb .

Haselnusskerne , ganz u .

gerieben .

I

Mi
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Max Davids

elegante Herren - und Knaben - Garderoben

und höher .

und höher

16219

Helle angenehme Verkaufsräume . Bitte um Beachtung meiner Schaufenster .

Original - Moselweine
bin i

Kra

16633

Grosse Weilinachts - Ausstellung

Kanfhauses Nietscbmann N
neben M . Schneider s Geschäftshaus ,

Preis b .
12 Flasch .

Per Liter
ohneFass .

Empfehle in reichhaltigster Auswahl

Herren - Paletots mit gutem Plaid futter ä Mk . 12 . —
, 15 . — , 18 . —

, 2 (

Herren - Koden - Joppen , ganz gefüttert , ä Mk . 5 . —
, 6 . 50 , 8 . —

, 10

Herren - Anzüge in sämmtlichen modernen Stoffen ä Mk . 14 . —
, 16 . —

,

Herren - Hosen , guter Schnitt , ä Mk . 2 . 80 , 4 . —
, 5 . —

, 7 . —
, 8 . —

, 10 .

Die Anfertigung nach Maass
steht unter Leitung eines ersten Zuschneiders und garantire ich für tadellosen Sitz .

— ■
, 20 . —

, 25 . — , 30 . — * und höher ,

bis zu den elegantesten .

ww -S/il *0117g * oiv/m nwa « l iu allen nur denkbaren Arten und in

ÄpiCl W Hell PH HIHI ÄpiPlP jeder Preislage , vom lO -Pf .- Artikel

anfangend .

Grosse Auswahl in

Tafel -
,

Kaffee -
,

Bier -
, Liqnenr- Servicen

Fritz Meinecke
,

Sattlerei ,

Wiesbaden , Friedrichstrasse 46 ,

nahe der Infanterie - Kaserne .

empfiehlt sich in allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten ,
unter Zusicherung prompter und billigster Bedienung .

langer in selbstverfertiglen Schulranzen und
Taschen , sowie alle Sattler - Artikel .

I * oHer Jeder Grösse , Reise - , Jagd *. Geld - ,
Markt - , Schul - und Oanien - Taschen , Reit - und

Die Ausstellung umfasst :

PnnnOll gekleidet und ungekleidet , von der einfachsten
B bis zur feinsten Ausführung .

Puppen - Zubehör
,

Porzellan , Biscuit , Metall , Patentmasse (unzerbrechlich ) , Perrücken
in achtem Haar , Schuhe , Strümpfe , Hüte , Zimmer - und Kuchen -

Einrichtungen , Service in Blech , Emaille , Porzellan , Wagen u . s . w .

Im meinen Schaufenstern ist es nicht möglich , sämmtlich von mir geführte Artikel

zur Ansicht zu bringen , ich bitte deshalb um gefl . Besichtigung im Lokal .

Kein Kaufzwang !

Gute Waaren ! Billigste Preise !

Besonders empfehlenswert ! !

Vereinen für Verloosungs - Gegenstände .

Reinheit garantirt .
Wintrlcher . . . . . . . . .
Mosel bl Umchen
Zeltinger
Piesporter . . . . . . . . .
Gräucher
ISOAr Lieserer Kiederberg . .

( Cresc . E . Puricelli )
ISIISr Hehringer Pfarrgut . .
IH0lr Zeliinger ( Cresc . E . Puricelli )
1803r Caseler

1 .05
1 .35

1 .95
2 .40
2 .70

Ein grosser Posten Knaben - Anzüge von Mk . 2 . 50 an bis zu den allerfeinsten .

Als praktische Weihnachtsgeschenke Schlafröcke von Mk . 10 .
— an .

Ausserdem unterhalte ich stets sehr grosse Auswahl in Pelerinen - Mänteln für Herren u . Knaben ,

Havelocks , Gehrock - Anzügen , « Baquet - Anzügen , Fracks , einzelnen Westen etc . etc .

( Cresc . Graf von Kesselstadt )
F1 . A . Dienstbuch , Rheinstrasse 82 . 16498

Gese
mir
50 P

Wiesbaden ,

im Hause des Herrn L . D . Jung .

Anerkannt beste und billigste Bezugsquelle für

Galanterie -
,

Leder - und Luxus -

Gegenstände
in hervorragender Auswahl . «" W ?

Haus - und Küchen - Geräthe Emaille , Nickel .

Bestecke
, Lampen , Waagen ,

Holz - nnd

Bürsten - Waaren .

■
■
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Als

Weihnachts - Geschenke
empfehle mein reiches Lager in gediegenen

Lederwaaren und te - Artikeln
.

Portemonnaies von 3 — 12 Mk .

Portefeuilles , , 4 — 15 Mk .

Cigarren - Etuis „ 3 — 20 Mk .

Schreibmappen „ 6 — 30 Mk .

U . 8 . W .

Reise - Necessaires von 5 — 60 Mk .

Reisetaschen , la Rindleder , 12 . —
, 14 . —

,
16 . —

, 18 . —
, bis 40 . — Mk .

Reisetaschen , lange Form . 10 . — , 12 . —
,

14 . — bis 36 . — Mk .

Lederne Handkoffer 26 . —
, 28 . —

, 30 . — Mk .

g
und höher

q g
1WÖ7

M Franz Alff
,

M Wilhelmstrasse 28 .

fntwährcadcm PreisaiiWag
bin ich durch frühzeitigen Einkauf in der Lage , alle
Winterartikel noch zum alten Preise zu verkaufen ,
als : Strümpfe , So «ke « , Unterzenge , farbige uud
weihe Hemden u . Hosen , Haudschnhe , Westen ,
Kragen re . re . 16525

Katli . Ries .

Hotel - Restaurant Vogel
,

Rheinstrasse 27 .

Zu Christbaumfeiern , Hochzeiten , Vereins - und
Cresellschafts - Sitzungen , Tanzvergnügen etc . erlaube
mir meinen hübschen Gartensaal ( Platz für circa
50 Pers .) mit Pianino in empfehlende Erinnerung zu
bringen .

Hochachtend

Willi , Schäfer .

Rechtzeitige Anmeldungen erbeten .

Als Weihnachtsgeschenke
empfehle bestens meine selbstversettigteu Hand - und Reisekoffer .

Reise - , Courier - nud Dameutaschen ,
Schulranzen , Hosenträger , Cigarren - Etnis ,

Portemonnaies , Brieftaschen
in größter Auswahl zu billigen Preisen . 15646

Schaukel - u . Spielpferde in Fell . Hochfeine Ausführung !
Stickereien werden montirt . Reparaturen billig .

F . Lammert , Sattler ,
9 . Grabet »stratze 9 .

Xuunielir kann in jedem Ilans ,

ob Arm , ob Reich ,
ein Weihnachtebaum Aufstellung finden ; wir sind nämlich ge¬
zwungen , den Artikel

Christbaumschmuck
wegen Verkauf unseres Geschäfts und Nichtübernahme obigen
Artikels seitens des neuen Inhabers , einem

Total - Ausv erkauf
zu unterstellen und empfehlen bei colossaler Auswahl

prachtvolle Neuheiten
in : <wlas , Lametta , Wattatrappen , Bauinschnee ,
Lichter , l >ichtlialter etc .

Ciirtons mit 12 Prachtkngeln
schon von 20 Pf . an .

Bei Einkauf eines Gartons Kugeln geben wir

12 Trinmpli - Kngelliiilter gratis .

Fahnenfabrik : 2 . Bärenstr . 2 .
NB . Kitten um Besichtigung der Auslage .

Tuch - Reste
,

züilirkgesetzte Stoffe
,

in nur guter Waare

zu aussergewöhnlich billigen Preisen .
I63M

Hch . Lugenbühl,

Tuchhandlung ,

5 » Biirenst rasse 5 «

Schithwaarcii .

Von jetzt bis Weihnachten Ver¬

kauf meiner fämmtlichen Schnh -

waaren zu enorm billigen Preisen .

Mein Lager bietet größte Tlnswahl
aller Arten Winter - Schuhwaaren ,

sowie Schuhe und Stiefel jeder Art

von den einfachsten bis zu den hoch¬
feinsten . Beste Gelegenheit für
Jedermann , nur wirklich gute und

danerhafte Waare enorm billig ein -

znkanfen .

Einlege - und Aufnäh - Sohlen in

größter Auswahl . iE

Reparaturen schnell , gut u . billigst .

Joseph Fiedler
,

9 . Mauritiusstratze 9 .

Karl Koch , Aorkstr . 6 .
Rath in Rechtssachen , Bitt - u . Gnadengesuche , Ehe -, GütertrenuuugS »
und sonstige Verträge , Steuer - Deklarationen .

Paar 35
,

50
,

75
,

95 Pfg .

1 . 25 — 5 . 50 .

landschuhe
Handschuhhaus Hermanns & Froitzheim

Webergasse 18 und 14 .
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1673

Allen Hausbcsttzcrn u . Miethern
empfehlen wir hiermit dringend die Versichernlig ihrer Gebäude und Wohnungen gegen

Hasscrleitungsschäden .

Billige Prämien und prompte eonlante Schadenregnlirnng ,

Prospecte mib nähere Auskunft durch den Unterzeichneten .

General - Agentur Wiesbaden .

Benedict Straus
,

Emserfiratze 6 , Part .

bester Qualität , als :

Schinken
Beinschinken zum Kochen von 8 Pfd .

do . zum Rohschnitt

Milehsehiuken ohne Knochen .

schneiden von 1 — 3 Pfund schwer ,

Ferner : Fräsentk orbehen in jeder Preislage bei feinster Ausführung .

167641

an ,

, mild

Dasseler Rippenspeer , mild gesalzen und

schwach geräuchert , zum Braten .

gesalzen , von 4 Pfund an ,

Lachsschinken , sehr zart , von l1/ « Pfund an ,

Gänschenschinken zum Kochen und Roh -

Rirehgasse 51 , ITlorjr , Schweinemetzgerei ,

Telephon 311 ,

empfiehlt für die
"
Weihnachten alle feineren Wurst - nnd Fleischwaaren in nur

Gänseleberwurst ,
Tr n flfel 1 eher wnrs t ,
Sardellenleberwurst ,
Feine Leberwurst ,
Hausmacher Leberwurst ,

Verschied . Sorten Zungenwurst ,

Feine Blutwurst ,
Schinken wurst ,
Cervelatwurst ,
Salami wurst ,
Mettwurst zum Rohschnitt ,

do . zum Kochen ,
Hausmacher Presskopf etc . etc .

Gemeinsame Ortskrankenkasse .
Büren « : Sutfrnftrdf ;« 32 .

Kasseuärzre : Mr . Marklslr . 9 , Mr . Miinseh -
mauu . Schwalbacherstroße 25 , Mr . Mess . Kirchnasse 29 ,
tor . Hrjmanu . Kirchgass « 8 , Mr . Jtiugcrmnnn . Lang -

oafje 31 , Mr . Ijalinstein , Friedrichstraße 40 , Mr . Meyer ,
Friedrichstraße 39 , Mr . Schrank , Rheinstraße 40 . Spezial¬
ärzte : Für Augenkrankheiten Mr . Hnnner , Wilbeliustraße 18 ;
für Rasen - , Hals - und Ohrenleiden I > r . Kicker Jun . , Lang¬
pässe 37 . Dentisten : Müller . Langgasse 19 , Sünder , Manrilins -
straße 10 , Wolff , Michelsberg 2 . Maffeiire und Heilgchülsen :
Klein , Ncugaffe 22 , Schweibärher , Michelsberg 16 ,
Mothes , Schwalbachcrstr . 3 , MaffeuleFra » » reeb . Herniann -
straße 4 . Lieferant für Brillen : Tremns , Rengasse 15 , fiir
Bandage » 2C. Firma .1 . Stoss , Sanitälsmagazin , Taunusstr . 2 ,
für Medizin u . dergl . fäatntti . Apotheken hier . F391

Conditorei Hassler ,

34 . Jahnstratze 34 ,

beehrt sich hiermit seine

Deihuachts - Ausstellung
auzuzeigen .

Empfehle besonders in großer Auswahl Bonbonnieren ,
Christbaurnconfect , sowie ganze Pnppenküchcn -

Cinrichtuitgen von Marzipan . 16744

Lalena igica, Kinemaiographen , Scioplicon und Megascope

Photograph . Apparate fiir Hand nnd Statt !
"

,
sowie alle photogr . Utensilien zu billigsten Preisen . 16199

9 . Goldgasse 9 . II . Kneipp . Wiesbaden . Telephon 452 .

Zu Weihnachten
empfehle mein Lager in

Gold - und
Silberwanren ,

als :
Brechen , Ohrringe ,

Armbänder , Ringe ,
Anhänger , Medaillons ,

Herren - u . Damen - Ketten
u . A . m .

zu den bekannten
billigen Preisen .

Reparaturen und
Neu - Ai fertigungen in
eigenem Atelier .

Ankauf 16496
von altem Gold , Silber ,

Platin , Zahngebissen .
Prompte Bedienung .

Billige Preise .
Louis Pomy ,

Goldarbeiter ,
30 . Knalgasse 30 ,

am Kochbrunnen .

Großer Preis - Abschlag
für Lebensmittel .

Haiger Kartoffel » per Kampf 17 Pf ., Clr . 1 .90
Üagnmn biiniiin „ „ 2ü „ „ 2 .15
Brandenburger „ 30 „ . 3 .—
Zwievclkarloffeln „ 28 „ „ 2 .80
Aiauskartoffeln „ 38 „ . 4 .—
Zwiebeln „ Pfund 6 „
Sauerkraut „ 8 „
Ncpfel . 10 „
Dlumeumehl „ „ 15 „

Kaffee, gebrannt ,
“ ”

70 bt « 1L0
Schmalz „ „ 40 Pf .
Marmelade „ „ 26 „
Zwtlschc » gelre „ „ 24 „
« aisergelee „ 22 ,
Rübenkraut , 16 ,
Spiritus „ Liter 33 .
Petroleum „ 17 „
Prima Kernseife . Pfund 25 „
hellgelbe „ 23 .
Schmierseife 3 39 „
Soda 3 10 „
Tompsorrs Leisenpulver 3 Stuck 40 ,
Müllers Seisenpulver 3 „ 35 .
NSgleinS Seisenpulver 3 „ 20 „
Schwedisch Streichholz 3 „ 26 „

Carl Kirchner ,
Wellritzstratze 27 , Gcke Hellmuudstraße .

Telephon 709 .

Möbel auf Credit ! !
zu Caffapeeifeu .

Größte Auswahl . Zahlurgrraten sehr günstig .
I Offerten erbeten unter K . 1 . » 73 an i >tn Tagbl .- Äerlag .

von 50 Pf . an bis zur feinsten Ausführung . Alle Laternen
sind mit den feinsten und correcten optischen Gläsern versehen
und von anerkannt ausgezeichneter Wirkung . Bilder , bewegliche ,
Märchen , Beise um die F . rde etc . etc . in allen Grossen .

Modell - Dampfiiiaschiiieii, Ueissluftmotore
und Locomobilc mit feststehenden oder oscillirenden Dampf -

"
cylindern von den einfachsten bis zu den feinsten . Jedes
Stück ist probirt , sodass ich für richtiges Functioniren bei

richtiger Behandlung garantire .
Betriebsniodelle u . Transmissionen in grösster Auswahl .

162M

Die Buch -
, Kunst- uud Dcuotioualieu - Haudluug

von

K . Molzberger ,
Wiesbaden ,

empfiehlt zu Weihnachts - Geschenken ihre reiche Auswahl in :

Gesang - , Gebet - und Erbammgs - Bücher , Heiligenlegenden ,
Bilder «, Märchen - und ErzählungSbücher , Romane und Rovelle « ,

Kruzifixe zum Hängen und Stellen , mit und ohne Glasglocken , Heiligenfiguren in allen Größen ,
Weihkessel , ewige lkämpchen , Leuchter , Heiligenbilder ( mit und ohne Nahmen ) in Stahlstich , Farbendruck re .,

Landschaften , Glasemailbilder , Motographieen ,

Rosenkränze und Rosenkranz - EtuiS ,

Weihnachtskrippen , Engel , Jesukinder , Krippenfiguren , KriPpenhSuser ,

Weihnachtskarten , Modellirbogeu , Albums für Photographie «« , Poesie , Marke » und Karten ,
Kelche , Monstranzen , Leuchter ie . für Kinder - Altäre ,

Schmuck nnd Kerzchen für den Weihnachtsbaum .

Küchenuhren
, G

M Teppichkehrmaschinen ,
M

D Fieischhackmaschinen , D
Reibmaschinen , H

&
billigsten

15780 M

Bügeleisen
empfiehlt in grösster Auswahl zu

Preisen

‘ Hausapotheken , | |
i Schlüsselschränke , C
1 Gemüseetageren , 51

Erich Stephan ,

Aussteuer - Magazin für Küchen - Einrichtungen , xh
6r . Burgstr . 11 , Part . u . 1. Etage .

Telephon TSO . gk
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f von der billigsten Sorte au , rein und kräftig im Geschmack,

ri
werden stets frisch und naturell ohne jede Beimischung hell -

braun gebrannt . Dieselben bieten an Kraft , Aroma ,

Ergiebigkeit , dem Preis entsprechend , das Beste was geliefert
werden kann , per Pfnnd 85 Pf . , 1 . —

, 1 . 20 , 1 . 40 , 1 . 50 ,

1 . 60 , 1 . 70 , 1 . 80 , 2 — Mk . i609i

F . A . S > ieiistbach , Rheinstraste 82 .

B« ® äaB8aHeaeHBHeesHHiHeHe ™ eeeaHMaHBeHeH ™ HSHee ™ eas

Spitzentücher und Echarpes,

creme und schwarz ,

früher Mk . 20 .— , Mk . 15 . — , Mk . 12 . — , Mk . 10 . - ,

jetzt Mk . 12 — , ML 8 ^— , Mk . 7 . 50 , ML 6 .— . 16733

Louis Franke
, Spitzen Manufaotur ,

I
22 . WilheSmstrasse 22 .

Bruno Hoffrichter
,

Hutmacher
,

4 . Faulbrunnenstrassc 4 ,

empfiehlt zu

■ ■ ■ WeilmaeBBts - beschenken " ™ m

sein reiches Lager in

Filz « und Seiden - Hüten
,

beste in - und ausländische Fabrikate , sowie und S < ? 1111 *111 < 5 #

Eigene Werkstätte . — Reelle Bedienung . — Billigste Preise . 16493

Kaffees

gib
•3 :

in jeder Preislage

A
. Mohr

,

Strümpfe und Socken von den billigsten bis zu den feinsten , X

STormallienideii , Unterhosen , Hautjucken ,

Biber wasche für Kinder und Erwachsene X

X W
'
ellritzstrasse 10 , Ecke Helenenstrasse . x

X U012X
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxmxxxxxxxxxxx

I Weu ein getroffen : *

I Sämmtiiche Winter - Artikel
.

I

IW * Hüte
,

Mützen u . Schirme * 63
und . bitte bei Bedarf um geneigte Beachtung . 16049

TT7/j -p
"
hn » r *

"
hfon empfehle in grosser A . uswah .1 zu bekannt

- ..
V V -LJ . ctU .LL LUU

billigsten Weisen

‘
FTra -

np
S . Wellritzstrasse 5 .

j . x cuxz wcoCliAü , nahe der Schwalbacherstrasse .

Für den Massen - Verkauf
aussergewöhnlich schone grosse Wagen

zu Mk . 2 . 25 , 3 . — , 3 . 50 , 4 — , 4 . 50 . 5 — , 5 . 50 , 6 . — etc .

Hochelegante Neuheiten
,

auch extragrosse Sorten bis 40 Mk . per Stück offerire al »

Speclalität .

Kaufhaus Caspar Führer
,

48 . Kirchgasse 48 .

Telephon 309 .

16385

Für Wuiaital

XXXXXXX

14951

werden eine grosse Anzahl

9

9

1562911. 8 . W .

Reste
Reste

iw

Carl Claes
Bahnhofstrasse 3 .

Kragen , Manschetten ,

Vorhemden ,

Taschentücher ,

Hosenträger ,

Cravatten .

O

Reste
,

Reste
,

Reste
,

Tisch - und Handtuch -

Gebild -

Leinen - u . Halbleinen - Reste
,

Im

Weihnachts - Verkauf

von nnr reellen Qualitäten » •« e » « » äusser -

gewöhnlich billigen Preisen abgegeben .

J . Stamm ,

Tuch - u . Buckskin -

Damen - Kleiderstoff -

Flanell - und Lama -

Cattun - und Druck -

Baumwollzeug -

Empfehle in reicher Auswahl :

Herren - Oberhemden
,

Nacht - und Faltenhemden ,

Peiroleiini-

Zimmer - Heizöfen
,

transportabel , ohne Rohr , vollständig

geruch - und gefahrlos . 15464

Garantie für höchste Heizkraft

bei 3 - Pf .- Petrol . - Verbrauch p . Stunde .

Auf Wunsch zur Probe .

Conrad Krell
,

Taannsstrasse 13 . — Telephon 510 .

Spec .- Magazin für compl . Küchen .

Zn Weihnachten
empfehle meine fite . Basler Lecerly ( Spec .) , alle Sorten fite . Nürn¬

berger Lebkuchen in größter Atiswahl , tfle . Holländer u . Braun »

fditoeiflei Honigkuchen , alle Sorten Pfeffernüs | e, Aachener Printen ,
Thorner Katharinchen , Hildebrandlche Lebkuchen , Holl . Sveculatin « ,
sowie versch . ff . Confeet . Buttergebäck , Speculatiur , Anir , feine »
Baumeonfect rc . in bekannter Güte .

W . Meyer , Schiüervlatz 1 , Ecke Frtedrichstratze .

Kirtr - LMIra
wird wegen seines angenehmen ,

milden Geschmacks namentlich von

Kindern gern genommen . 16095

Aecht u . garantirt rein zu haben

Fritz Bernstein
,

I . Geschäft : Wellritzstrasse 25 ,

IL „ Moritzstrasse 9 .
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empfiehlt

Mehrjährige Garantie ,

Jeitu

Preisliste gratis und franco . Grösste Auswahl

Goldgasse 2 .

16648

Telephon 864 . Schulgasse 6

Paraffin - IächtchenWachs ,

Hoteliers u .

Am 24 . Dezember , Abends , findet

Schluss meines Ausverkaufes

1683t

3 . 50

5 . 50

Halsketten ( Fächerketten ) . . . .

Reichhaltigste Auswahl

Christbaum - Schmuck !
Viele elegante Neuheiten in grossartiger Auswahl .

Das Neueste in praktischen Lichterhaltern

Champagner ,

Cognacs und Likören .

Alleinvertrieb der Centrifugen - Molkerei Oeschelbronn .

_______ „ ______ der Dampf - Molkerei Niederroden ._____

garantirt rein ausgelassene Natur -Butter ,
per Pfd . Mk . 1 .05 , bei 5 Pfd . Mk . 1.00 .
Restaurateure auf Wunsch monatliche Abrechnung .

Eeire 12 . 16 . Dezember 1899 .

dn Nähmaschinen aßet
«MipmUUH v 11 Systeme prompt und billig .

_____________ Ad -. Kumpf . Mechaniker , Saalgasse 16 .

32 . Langgasse 32 . C11F . TVoll . „ Hotel Adler1

per Pfund 1 . 15 — 1 . 20 .

Frische Eier 6 , 7 und 8 Pf .

•T . Rapp Nachfolger
( Inh . Oscar Roessing ) ,

empfiehlt für das Weihnachtsfest sein reich¬

haltiges Lager von

bestgepflegten , garantirt reinen

Rhein - und Moselweinen ,
Dessert - und Bordeauxweinen ,

per Pfd . Mk . 1 .05 , bei 5 Pfd . Mk . 1 .00 .

Feinste Schmelzbutter

2 ° lo Rabatt
auf sämmtliche W aaren

bei Abnahme von 1 Mark an .

A . Fischer ,
Hellmundstrasse 441 , Ecke Herman nstrasse ,

Colon ialwaarenliandlung .

Specialität : Engel
’
s Sirocco - Kaffee und Thee .

fi '. Süssrahmbutter .

Weihnachts - Artikel
Grosse neue Handeln Pfd . Mk . -

Franz Flössner
,

Wellritzstrasse 6 .

Medicinisches Waarenhaus

TäUnHSStr &SSO 2 .
^ Gummifabrikate .

zu den billigsten Tagespreisen .
Ferner machen wir aufmerksam auf unsere

prima frische Land

zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen
statt und lade ich zur Benutzung dieser äusserst günstigen , nicht wieder ,

kehrenden Gelegenheit höflichst ein .

gCXX3CXXX >OOOOOOOOOO ooo ooooocxsooooooooon

| Schöne Weihnachts - Deschenke für Schüler |
O sind elektr . und physikal . Lehrmittel . Q

Kti # 1682910 #

© © © © © © @ © © © © © © © © @ © © © © © © © © © @ © © @ © @ © ©

Christbaumschnee .

Lametta in Gold , Silber u . buntfarbig .

JLmiis Schild , 3 . Langgasse 3 .

gar * Mein Geschäft befindet eich nur Langgasse 3
und ich habe nirgends in der Stadt eine Filiale . 16657

Delicatessen — Conserven ,

Südfrüchte ,

Baseler Leckerli , Aachener Printen .

Delicatess - Körbe

werden in jeder gewünschten Preislage
geschmackvoll hergestellt .

J . Rapp Nachfolger
( Inh . Oscar Roessing ) ,

Allerfeinste

Süssrahmbutter WEittiii
in allen Grössen ,

solid und stark gearbeitet ,
von Mk . 6 an empfiehlt 15728

Ich zahle gut ! !
Getr . Dllmen - Costnmc , Herren - Kleider

,
Uniformen , 2lttertt )ümer , Teppiche , Betten und Möbel , Pfandscheine ,
Gold und Silber , ganze Nachlässe .

Simon Landau , Metzgergasse 31 .

g Taschenuhren Sr
Wecker

Regulateure , 14 Tg . gehend , mit Schlag ,

Wanduhren , neudeutscher Styl , . .

Schreibtisch - Uhren , aparte Neuheiten ,
© Wecker - Uhren .........

Chr
.

MI
,

Uhrmacher ,

Wiesbaden .

Zu bevorstehenden Feiertagen offeriren wir :

Deutsche und Italienische

per Stück 6,7,8,9,10,11 u . 12 Pf .
Bruch - Eier , kleine Eier und Aufschlag -Eier billigst .

Als Nperialitäten empfehlen wir :

gp Land - Hier
,

gatanlirt ganz frische Bauern -Eier , sowie

täglicii frische
feinste Centrifugen - Süssrahm -

Tafel - B ntter
,

allerfeinstes Produkt aus pasteurisirtem Rahm ,
vom Block , geformt in Rollen oder Packetchen , und

feinste , kernhafte , gutschmeckende

Hofgut - Tafel - Butter

Gebrüder Krier
,

Bankgeschäft ,

Wiesbaden , Rheinstrasse 111 ,
empfehlen sich für :

An - und Verkauf von Werthpapieren ,
Coupons - Einlösung , Couponsbogen - Besorgung ,
Umwechselung fremder Banknoten und Geldsorten ,
Vorschüsse auf Werthpapiere ( Loinbardirung ) ,
Effecten - Aufbewahrung und Verwaltung ,
Vermiethung von feuer - und diebessicheren Tresorfächern unter

Selbstverschluss der Miether ( Safes ) ,

Versicherung von Effecten gegen Cursverhist
im Falle der Ausloosung und Controllirung verloosbarer
Effecten .

Wir sichern solideste , sorgfältigste und billigste
Bedienung zu .

Kartoffeln
, _ _ o ____

boiiiim
,

für den Win ter bedarf empfiehlt 13673

Adolf G enter , Bahnhofstrasse 12 ,
vorm . Franz Blank .

H>e »»e Haselkerne
lenes C -' wrele , Citronat

n Orangeat
Extragresse Haselnüsse
Extragr . franz . Wullnii . se
Sette Paranüsse

, , Elosinen
, , ( urintlten
, , Sultaninen
„ la Tafelrosinen
„ „ Krachmandeln
„ Tafelfeigen „ „ — .80 .
„ lirn nzfeigen „ „ — .25 .
, , Delic . - Tafeldatteln „ „ 1 .— .

Heine Vanille - Cliocolade „ „ — .90 .
■»" st . l ' oufectnielil 10 Pfd . „ 1 .80 .
Pracht »-, « ess . Citronen 12 St . „ — .85 .
Hosen wasser . Pottasche,Ammonium
Streuzucker , Vanille , Obladen etc .

Wilh . Keim ’ . Birck ,
Ecke Adelheid - u . Oranienstra . se .

16378

In - nnd ausländische Käse .

Butter - Handlung J . Hauser

>8 ) Kuckuck - u . Schwarzwälder Uhren von Mk . 3 . 50

© ■ 11 ।
Nickel u . vernick .

I uhrketten « x
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. Beilage jiuti

Ao . 588 . Abend - Ansgabe

Uom Meihnachtsbüchrrtisch .

• Mit einer Reihe vorzüglicher , nach Inhalt wie Ausstattung
: - fe-yi) gediegener Jugendschriften hat wieder K . Thieuemaun 's Ver -

j «a i» Stuttgart den Weihnachtkbüchertisch beschickt. Diese » Jahr
gSa 50 . Male , und mit sichtlicher Steigerung de » Guten und

L tzchönen . Sowohl die Knaben - als auch die Mädchenwelt ist reich
bedacht , und auch für die verschiedenen Altersstufen bietet sich in
der stattlichen Menge dieser prächtigen Festgaben die erwünschteste
Auswahl . Wir hebe » an » den zum erstenmal erscheinenden Werken
, n>d den wiederholten , mit neuem Bilderschmuck anraestatteteii Äuf -

lügeii Die folgenden Bände hervor : Das . Deutsche Knabcii -
buch

"
, 8 sich seit seinem Bestehen der Mitarbeiterschaft der ersten

deutschen Jugendschriftsteller erfreut , folgt auch in seinem neuesten ,
den , 13 . Jahrgange , dem Grundsatz , daß für die Jugend gerade das
Beste gut genug ist . Der 896 Seiten umsassende Band ( prächtig
gkbundeu Mk . 6 .50 ) enthält neu » fesselnde Erzählungen , von denen

' rin Theil den Leier in die deutsche Vergangenheit versetzt . Hierzu
aelellt sich Biographisches , Naturgeschichtliches , Neilebilder ,
T . amatilches zum Auffahren , Aussätze ans der Physik und
Astronomie und vielerlei Anleitungen zu Beschäftigungen , zu
Spielen , Kunststücken und anderer Kurzweil . Der ganze Inhalt
H Prachibandes ist von zahlreiche » Abbildungen begleitet , davon
viele im Schmuck der Farbe . Wie viele Knabeu freuen sich alljähr -

r sich auf diesen guten und treuen Kameraden ! — In gleich vornehmer
Gestalt zeigt sich wieder da » . Deutsche Wädchenbnch "

, im
7 . Jahrgänge erscheinend ( gebunden Mk . 6 .50 ). Neben neun Er¬
zählungen , in denen sich fesselnde Handlung mit erzieherischer
Tendenz aufs Gefälligste vereinigt , enthält der prächtige Band Auf¬
sätze aus der Kultur - , Kunst - und Naturgeschickte , Biographische » ,
Dramatisches zum Aufführen , ferner eine reiche Fülle von An¬
leitungen zur Kunstiertigkeit und Handarbeit . Der Neigung der
jungen Mädchen entsprechend , wird hier die Losung „ Schmucke Dein

gl
“

gegeben . Auch dieses Jahrbuch weist eine verschwenderische
e von Abbildungen auf , wovon eine größere Anzahl in fünft «
hem Aquarelldruck , und enthält Stoff genug , seiner Besitzerin

da » ganze Jahr hindurch Unterhaitiiiig und Beschästigmig zu bieten .
— Hans 8 rin ter ober die silbernen Schlittschuhe . Eine Er -
zählmig für Knaben und Mädchen bis zu 14 Jahren . Nach
W . M . Dodge verdeutscht von Marie und Gertrud Jacobi . Mit
4 prächtigen Faibenbildern von Joh . Gehrt » ( Mk . 3 .— ). In
Holland , dem Paradies der Schlittichubläiifer , trägt sich diese unver¬
gleichliche Geschichte zu . Sie ist lustig , rührend , lehrreich , unter¬
haltend von der ersten bis zur letzten Zeile . Blicket hinein , ihr

Samstag , den 16 . Dezember .

Knaben und Mädchen , ihr werdet sie nicht mehr loslaffen , bis ihr
damit zu Ende seid , und sie dann von Neuem zu lesen ansangen . —
Heinz der Lateiner . Eine Schulgeschichte für Knaben bi ? zu
14 Jahren von Emma Biller ( E . Wuttke - Biller ) . Mit 4 prächtigen
Farbenbilderu von Adolf Wald ( Mk . 3 . - ) . Heinz Marolf kommt
vom Gymnasium Armnth halber in die Volksschule , wo ihn die
Mitschüler ol » Lateiner verspotten , endlich doch aus das ersehnte
Gymnasium und an ein rühmliches Ziel . Ein rechtes Labsal ist es
für junge Leser , sich erzählen zu lassen , wie der trotzige , aber ehr¬
liche und ehrenhafte Schulkuabe durch die Verhältnisse , in die er sich
verletzt sieht , schrittweise erzogen wird . — Ans der Kinder¬
stube . Ein Nnterholtnnftsbnch für Kinder von 7— 10 Jahren von
Emma Biller ( E . Wuttke - Biller ) . ISO Seiten mit 4 prächtigen
Farbenbilderu von Wilhelm Hoffmann ( Mk . 3 .— ) . Wieder eine
dankenswerthe Gabe von der bei der Jugend so beliebten Verfasserin !
Was sich von Freud ' und wohl auch Leid , von Spaß und Ernst
im Lauf des Jahres i » einer Familie abspielt , findet sich hier frisch
und natürlich , recht nach Kinderart dargestellt . Alle Altersklassen ,
vom dreijährigen Bübchen bis zur alten Großmutter , sind vertreten .
Besonder ? anziehend ist auch das Bild der guten , verständigen
Mutter , die in diesem Kinderkreis waltet . — Peter und List .
Ente Erzählung für Knaben und Mädchen von 8— 12 Jahren von
Mathilde Baehr . Mit 4 prächtigen Farbenbildern von Fritz Bergen
( Mk . 3 . — ) . Ein hübsches Buch , das die Kinderwelt erfreut , ist ein
weltmirkender Segen . Das gilt in vollem Mähe von „ Peter und
Lisi "

, wo von dem Thun und Treiben eines liebenswertheri
Geschwisterpaares in wechselnden © eenen , durch die ein Zug frische » ,
fröhlichen Lebens geht , so unterhaltend erzählt wird . — Versuche
und Erfolge ober Dora und ihre Freundinnen . Eine Erzählung
für erwachsene junge Mädchen von Eva Härtner . 3 . Anstage . Mit
30 Bildern von Adolf Wald ( Mk . 4 . —) . Ein Kreis miteinander
befreunbrter junger Mädchen von ganz verschiedenem und doch
gleich liebenswertheut Charakter , ist mit dem , was diese blühende
Jugend bewegt und beseelt , nut ihrem Streben und Handeln , lebens¬
wahr und herzenskundig geschildert . Das vielbegehrte Buch hat sich
als ein labender Quell der Unterhaltung bewährt , und seinem
werthvollen Innern entspricht das künstlerisch ansgestattete Aenßere .
— Die Äonfufiouetante . Eine Erzählung für erwachsene
junge Mädchen von Emma Biller ( E . Wuttke - Biller ). 2 : Austage .
Mit 30 Bildern von F . Bergen ( Mk . 4 .— ) . Schon einmal bat
diese » mit köstlichem Humor gewürzte Buch feinen Weg gemacht und
Tausende junger Leserinueu erfreut . Wenn es jetzt in verschönertem
Gewände mit seinen vielen trefflichen Bildern erscheint , kann ihm
der freudige Willkomm nicht fehlen . — Alle diese Jugendbücher
zeichnen sich durch pädagogisch geprüfte Texte , reine Sprache und
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eine künstlerische Bilderfülle ans , die im Vergleich mit den billigen
Preisen uns zu voller Anerkennung des Geleisteten verpflichtet . Auch
auf den mit über 50 Bildern geschmückten Weihnachtskatalog , der
uuifonft und portofrei versandt wird , fei uoi > hingewiesen .

* Schott in 3 . vermehrter Auflage erschien im Fliegeude -
Blälter -Verlag von Brann und Schneider in München das treffliche
„ Räthselbuch für Jung und Alt "

, heransgegeben von
Georg Scherer . Cart . 2 Mk . Das Buch enthält 599 Näthsel -
Beiträge jeder Art , Nüsse aller Formen und Farben zum Knacken ,
leichte lind schwere — wie man sie verlangt . Ein hübscher Zeit¬
vertreib für jede Familie . — Im gleichen Verlage erschienen , nun
schon im 45 . Jahrg . , die von Isabella Braun begründeten ,
unter Mitwirkung vieler Jugendfreunde von Isabella Hummel
Ijerausgcgebenen Jugendvlätter für Unterhaltung und Be¬
le h mit g . An Gedichten , Erzählungen , Belehrendem und allerlei
Anderem in Wort und Bild , an Rätbseln und Charaden , an Bei¬
trägen zur Förderung des Thierschutze » enthält der stattliche , über
600 Seiten starke , gut gebundene Band einen reichen Schatz .
Prächtige Fardendriicke und hübsche Illustrationen erhöhen das
Jiitereffe an dem Werke , das wir als eine der gediegensten Er¬
scheinungen auf dem Gebiete der Jngendliteratur warm empfehlen .

* Die Frau in der Kulturgeschichte lautet der Artikel ,
der It . den uns vorliegenden Lieferuugeii 22 und 23 des
„ Jllustrirten Converfations - Lexikons der Frau " ( Verlag von Martin
Oldenbonrg in Berlin ) de » zweiten Band dieses intereffanten
Frauenbnches einleitet . Wir sind erstaunt über die Gründlichkeit ,
mit der hier auf anderthalb Bogen die Geschichte de » Sieben « der
Fran in ihrer natürlichen Entwicklung non den ältesten Kultur¬
staaten an bis auf den heutigen Tag behandelt ist . Die Verfasserin
entledigt sich mit großem Geschick ihrer Aufabe und weiß uns das
Verständniß für das innere Wesen der verschiedenen Zeitläufte durch
Klarlegung der Anschauungen in Sitten und Gebräuchen über¬
zeugend beizubringen . — Au sonstigen Artikeln seien noch hervor -
gehoben : „ Frauenarbeit im Kunstgewerbe "

, „Ruuflbanharbeit "
,

„ Lehrerin “
, „ Leibesübungen

"
, Liebhaberküuste " und „ Mädchen¬

erziehung
"

, alles ganz vorzügliche und überaus lehrreiche Arbeiten .
Unter den Tafeln verdient diejenige , welche uns moderne Schmuck -
gegenstände vor Auge führt , wegen ihr prächtigen lithographischen
Ausführung uneingeschränktes Lob , wie überhaupt der Ausstattung
des Buches besondere » Augenmerk zugewendet wurde . Dasselbe
ist complet in 2 geschmackvollen Leinenbänden ä Mk . 12 .50 oder in
2 vornehmen Halhfrauzbänden & Mk . 14 .— , ev . auch gegen monat¬
liche THeilzaHlunyen , durch alle Buchhandlungen des In - und
Auslandes ztl beziehctt und sollte auf deut Weihnachtstische keiner
Fran fehlen .

Montag , den 18 . Dezember 1899 , 7 Uhr .

Rmgkirche .

Weihnachts - Wohltliiitigkeits -Conccrt
gegeben von der

Gesellschaft

unter gütiger litwirkung
der König ] , Kammermusiker Herren Buffe , Kani ,

Selzle und Weimer und des Herrn

Organisten Schans .

Dirigent : Herr Kgl . Concertmeister O . Brückner .

Zum Besten der Weihnachtsbescheerung
hiesiger armer Kinder .

Billets ä 3 , 2 und 1 Mark in den Musikalien -

t Handlungen des Herrn Wolff , Wilhehnstrasse , und
Herrn Schellen berg , Burgstrasse , und dem Küster
der Ringkirche , Herrn Lonhard , sowie Abends an

der Kasse in der Ringkirche . F 312

i- •

Prämiirt : Stuttgart Ehrenpreis und 2 silberne Medaillen .

Photogr . Atelier

Aufträge zum Feste werden baldigst erbeten .
Neuheit !Steilheit !

Postkarten - Photographien

IS Stunde »
15083franco gegen 20 - Pf .- Marke .

47x57
60x70
70x80

NB . Bei vorheriger Anmeldung finden auch Abend - Aufnahmen bei
künstlichem Lichte nach meinem patentamtl . geschützten System statt .

30x40
40x50
50x60

nach jeder Aufnahme , sowie nach jedem anderen
Bilde tadellos ( keine 5 - Minuten - Arbeit ) , pro Dutzend

J . 15 . Schäfer
,

Rheinstrasse 21 , Wiesbaden , Rheinstrasse 21

( vis - a - vis den Bahnhöfen , Taunus - Hotel ).

Sonntags den ganzen Tag geöffnet .

Als schönste * Weihnacht * - »» eschen ! «
empfehle meine

PlaliriuiHeijöwiingen
zu nachstehenden billigen Preisen unter Garantie :

Bildgrösse 18x24 cm ., Cartongrösse 29x36cm .,Mk . 8

„ 24x30 „ . 38x47 „ » 15

3 IRh . 50 Pf . Lieferbar innerhalb
. Versandt nach auswärts . Muster W

X X Sichere Erfolge X X
haben Sie im Großherzogthnm Baden von Ihren Inseraten durch Benützung
der in Karlsruhe erscheinenden

I Die Kirche ist gut geheizt .

I Turn - Verein ( Gesang - Riege ) .

Montag , de » 18 . I . M . , Abends Uhr :

. General - Versammlung .

Tagesordnung : Wichtige Riegenangelegenheiten .

Um allseitiges Erscheinen der Mitglieder der Gesang¬
riege ersucht F 452

Der Vorstand der Gesangriege .

General - Anzeiger
für

Nürnberg - Fürth ,
IW Korrespondent von und für Deutschland ,

gelkscnste und verbreitetste
Zeitung von Nürnberg - Fürth ,

iinparteiijch und unabhängig , erscheint täglick ) — außer
Sonntags — tn 8 bis 24 Seiten .

Der General - Anzeiger für Rürnberg - Fürth ist
Publikatious -vrga » von über 200 Justiz - , Militär - ,
Forst - , Post - , Bahn - und Gemeindebehörden und
zahlreichen Vereinen .

Der General -Anzeiger füt Nürnberg -Fürth bietet
täglich reichen Lesestoff , sowohl in Tagesnenigkeiten an »
alle » Theilen der Erde , jedoch insbesondere aus deni engeren
Baterlande , als auch in Abhandlungen , Erzählungen ,
Nomanen u . s. w .

Bezugspreis nur 1 Mk . 50 Pf . vierteljährlich .
Der General - Anzeiger füt Nürnberg - Fürth ist das

er |te und nniksMe Mettim - AW
( Auflage 35,00 (4- 36,000 Exemplare )

in Nürnberg - Fürth sowohl , als auch im ganzen nördlichen
Bayern . Für Bekanntmachungen jeder Art läßt der
General - Anzeiger für Nürnberg - Fürth infolge seiner

8
großen Verbreitung de » größte » zu erwärtendeu Erfolg
erhoffen .

I
Jnsertionspreis nur 20 Pf . für die Pctit -

Spalienzeile , bei Wiederholung wird Rabatt gewährt .
Beilagen (einfache Blätter ) werden für die Gesammt -

anflage mit 115 Mark berechnet .

Badischen Presse ,

General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des
Großfterzogthums Baden ,

verbreitetste Tageszeitung des GroßherzogthumS ,

gu erwarten .

Notariell beglaubigte Auflage

Exemplare .

Jetzige Auflage 2 » . wat » .
Täglich eine Mittag - u . Abend -Ausgabe . JnsertiotrSpreir für die 6 - gespaltene
Petitzeile nur 20 Pf . ; bei Wiederholungen angemeffener Rabatt . Probe -
nunimer und Preisbercchnuiig nach eingesaiidtem Text stehen gerne zu Diensten .

Passauer Bratganse
verseudet

M . Pflaum , Passau ( Bayern ) ,
in bratfertigem Zustande ohne Gedärme , in jungen zartflcischigen
Exemplaren mit Fett und Innerem , unter Nachnahme und srauco
zu 60 bis 70 Pf . per Pfd . incl . Verpackung . ("Mag . 4346 ) Flll

(E . H . 3061 ) F151

Aechl Russischer Karawam - Thee
von

Wassily Perloff & Söhne , Moskau ,
Bisch eingetroffen . 16189

Alleinverkauf für Wiesbaden t

J . Keiles
, Webergasse 22 .

I
Wäschemangeln ,

bestes System , von Mk . SS . — an ,

Wringmaschinen ,

Plätteisen ,

Bügelstähle
empfiehlt billigst 15722

Franz Flössner ,
Wellritzstrasse 6 .

gut bürgerlich , von 60 Pf . und höher ,
SvilllUyvll | U | , aud ) außer dem Hanfe , Abonnenten

Ermäßigung , empfiehlt » . Sprenger , Frankenstr . 3 , P . 15157

Bitten unsere Ausstellungen bei elektr . Beleuchtung
gütigst beachten zu wollen .

Divandecken
,

3 Mtr . lang , mit Fransen , von 10 Mark per Stück an
empfehlen 14683

J . & F . Sutli ,
Museunistrasse , Ecke » elaspeestrasse .

Bis Weihnachten sind unsere Läden auch Sonntags
bis Abends 7 Uhr geöffnet .
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Morgen Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird
das bei der Unterfudjuug minderwerchig befundene Fleisch eines
Ochse » u » d eines Schweines zu 45 Pf . das Pfund unter
amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank
verkauft . An Wiederverkänfer ( Fleischhandler , Metzger , Wurst -
bereiter und Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtisch « Schlachtbaus - Perwaltung .

Männer - Gesangverein Union .

Montag , de » 18 . Dezember , Abends 9 Uhr :

General - Versammlung
im Vereinslokal „ Gamdriuus " , Marklstraße , wozu wir unsere
Mitglieder hiermit ergebeust einladen . F 328

Der Vorstand .

Achtung Schneider !
Große öffentliche KAcker - VeOnlininug

Montag , den 18 . d . M . , Abends 8 ' 1» Uhr , im Lokale
„ Zu den drei Könige » " ( unterer Saal ) , Marklstraße .

Tagesordnung r
1 . Die Einführung der Jiinungskrankenkaffen , und wie

Bellen
wir uns zu denselben ?

erschiedcnes .
Er bittet um zahlreicher Erscheinen

Der Gesellcnausschuk der Schneider .

Metzgerclub Wiesbaden .

Sonntag , - en 17 . Dezember er . , Abends 8 Uhr , findet
in den Räumen des Katholischen Gesellenhanses , Dotzheimerstr . 24
yiersclbst , unser

II . Stiftungsfest ,
verbunden mit BaN und Berloosung , statt .

Wir laden hierzu die geehrten Herren Meister , foivie Freunde
und Gönner nochmals höflichst ei« .

Wiesbaden , im Dezember 1899 .
Der Vorstand .

Kantsdi iitk - Typendnickerei : >.« L . . . .

Schönstes Weihnachts - Geschenk ! ! ! Verl . Sie Preisliste .

Monogramm -

Petschafte.

Säuberst aus¬
geführt

per Stück

1. 50 Mk .

Ausführung ksfallstseksi ' Arbeiten : Trockenpressen ,
Petschafte , Steingravirungen etc .

Alle Gravirarbeiten .
*^ R |

Graveur II . Götzen , Stempelfabrik ,
Langgasse 47 .

Aufträge für Stempel werden am gleichen Tage erledigt .

Für Arbeiter !
Arbeitshosen von 1,50 Mk . an , Englischledcr - Hosen in weih ,

grau , gestreift und dunkel von 2,50 Mk . an , Kuaben -Anzüge von
2 Mk . an . Alle andern Sorten Arbeitshosen , Sackröcke , blau¬
leinene Anzüge , Maler - , Tavezircr - u . Weißbinder -Kittel , Hemden ,
Kappen , Schürzen rc . empfiehlt billigst 16499

Heinrich Martin ,
18 . Metzgergaffe 18 .

. 1 . 75 . 3 . ( 10 . 3 . 35 , 3 . 50 . 3 .00 , « 04 »
1 . 00 , 1 . 30 . 1 . 35 . 1 . 50 , 1 . 70 , 3 . 30 .

empfiehlt 48ö £

Weber , Kaiser - Fliedrich - Riug 2 .

Süßrahm - Margarine
zum Confeet - und Kuchenbacken per Pfund 60 , 70 u . 80 Pf .,
Schweine - Schmal ; 1 Pfund 45 , bPsund 44,10 Pfund 40 Pf .
zu haben im 16571

Special - Geschäft Häfnergasse 11 .

Fürther Tagblatt .

a

Organ der
Gastwirths - Jnnung Fürth und Umgebung , sowie
des Freie » Wiethe - Innung Fürth und Umgebung .

Aelteste Zeitung von Fürth .

( Gegründet 1838 .)

Unparteiisch und unabhängig .

MV Erscheint täglich anher Sonntags . “ W
Das

Fürther Tagblatt
ist für die bedeutende Industrie - und Handelsstadt Fürth
und für die umliegenden gablrcidjtit größeren und kleineren

Ortschaften ein

wirksames Insertions - Organ
für Bekanntmachungen jeder Art .

Anzeigenpreis
nur 10 Pf . für die Spaltenzeile . Bei größeren Anzeigen

uub öfteren Wiederholungen wird Rabatt gewährt .
Anzeigen sende man bittet an das „ Fürther Tagblatt " in

Fürth oder übergebe sie einer Aunonccn -Expedition .

F420Eintrittsgeld :

Gr . Bnrgftraste 16 . 16869

Billigste Preise . Garantie .

16589Wellritzftratze 6 .

J . Praetorius
,

Neue grosse Mandeln
,

neue Rosinen ,

Haselnusskerne , Syrup ,

Brodpreise !

BettenMöbel

Christbaumständer

Jacob Fuhr .
lüft rein . 16877Goldgaffe 12 .

Corinthen ,
Sultaninen ,99

99

*
6 «60

Samenhaus ,

Kirchgasse 28

Spiegelschränke , Bertieows , Kleidcrschränke , Eonsolcheu ,
Pfei - erspiegel , Damen - Schreibtisch «, Bücherschränke ,
Nipptische , Nähtische , Garnituren , Sophas , Kommoden ,
Büffets , Tophatische u . dgl . m .

gest . Zucker ,
fste . Puderraffinade ,

Honig ,

t

Nur ächt wenn mit Schutzmarke : Wappen 3 . r . 1861 versehen .

Achten Sie nur auf meine Carton - Packungeu und weise »
Sie Beutclpackungen anstaudslos retour . 16881

Alle Sorten Kohlen , Briketts , Anzündeholz , beste
Qualität , zu billigste » Preisen . 15601

Telephon 267 .

MWM 40 . GoeWr . 21 . WM . 39 .

Puppenküchen
und Spielwaaren für Puppenküchen empfiehlt 16412

Ed . Stenimler , Michelsberg 6 .

Musikwerk ,

großes ,

sowie » och vorräthige kleine sehr billig bei

Gust . Selb , Uhrmacher ,

Gelegenheits - Käufe
für

Gold - u . Silberwaaren
,

goldene u > filb . Herren - und Damen - Uhren , dito Ketten ,
Brachen , Ohrringe , Borftcrknadeln , Herren - und Damen -

Ringe , ächte Silber - Nippsachen , Zurkerdose » , desgleichen
ein prachtvoller filv . Humpen , ea . 700 Gramm schwer ,
Regulateure u . dgt . m .

Ich verkaufe sämmtliche Gegenstände unter

jeder Garantie zu jedem anständigen Gebot .

Bestsaftiges Müllerbrod ! Bollgewicht !

Weißbrod 41 Pf .
Gemischtes Brod 38 „
Kornbrod 36 „

empfiehlt billigst

Franz Flössner ,

Die EisWn Unter den Eichen
,

auf dem Turnfestplatz ,

kann von honte ab befahren werden .

sowie Anis , Ammonium , bunten Streuzucker ,
( » ewiirze . Backobladen etc . empfiehlt in nur bester
Qualität 16706

Fr . Rompel ,
» ngnue , Ecke

Kneifs

Ablaufbrett
( D . R . G . M . N . 124724 )

mit weiss emaillirter Platte
und Nickel - Gallerie , schönster
Schmuck für die Küche , reinlich ,
praktisch , unverwüstlich , empfiehlt in
verschiedenen Grössen 16878

Conr . Krell
,

Taunusstr . 13 .

Spec . -Mag . f . complete Küchen . |

18 . Taunusstr . 18 ,

empfiehlt 16810

sein reich sortirtes Lager von

Uhren .

Künstliche Blattpflanzen ,
Phöuix , Areca , Dracaeuen , Begonien rc . naturgetreu in jeder
Größe und reichster Auswahl . Billigste Preist von 80 Pf . an

Ed . Seel , Wwe . ,
Friedrichstraße 21,1 .

See - und Natur - Moor , Gräser , Laub rc .______________ 16772

mit Wasserfülliing
erhält den Baum lange Zeit frisch und

durch Wasserverdunstung die Zimmer -

Nicol . Sinz
,

Schwalbacherstratze 13 , gegenüber der Jns . -Kaserne ,
empfiehlt :

Praktische Geschenke für Militärpersonen , sowie elegante »
Christbaumschmuck , « erzen und Gutrlanden .

________ Billigste Preise . Große Auswahl . 16853

Christbaumständer

Erwachsene 20 Pf . , Kinder 10 Pf .

Eisbahn - Gesellschaft . 1 Schtvcnck .

Ganz neu !
Soeben erschienen !

Es ist uns der Alleinverkauf der Stifte , Vorlagen
und Anleitungen für die neue

TlCfbrandtechnik
, M »

eine allgemein grosses Aufsehen erregende , äusserst dankbare
und überraschend wirkungsvolle Arbeit , für Wiesbaden
und Umgegend übertragen worden . Wir machen auf
mehrere in unserem Schaufenster ausgestellte fertige Gegenstände
aufmerksam und sind zu jeder Auskunft über die Sache gern
bereit . 16784

Vietor
’
sche Kunstanstalt ,

Taummtrane 18 u . Webergasse 33 . „

Goldnc Medaille
' errangen auf der am 9 . d . M . stattgesnndenen Kauarien - und
Vogelschutz - Ausstellung wiederum

Praetorius ’

ftfit
ges . gesch .

Schlittschuhe
Telephon 736 .

in grSstter Auswahl empfiehlt

Erich Stephan ,

Große Burgstraße 11 ,
Parterre u . 1 . Etage .
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Hamburger Tremdenfilafl

Frauen - Sterbekasse

Plombiren etc . befindet sich jetzt 15073

Ecke Gr . Burgs frässeH Wilhelmsfrasse 92 a

16871Gr . Burgstraße 16 .

Reichste Auswahl

16861

lUirKsamtes

Insertiens - Organ

Ein Literatur - und Unterhaltungs- Blatt

mit reichem Inhalt und das

Ziehungslistenblatt „ FORTUNA *1

als Gratis -Beilagen wöchentlich .

Original Do . Kamss - Muscat - MMcinot - Mein
M . 75 Pf . , bet mehr 70 Pf .

C . I ' . W . Schwauhe , Schwalbacherstr . 49 , nabe Michelsberg .

Beifutz für Gansbraten
und Schweinebraten , anerkannt feinste Würze , per Bündel 10 Pf .,
Majoran und Thymian , sowie sämmtliche Gewürze in garantirt
reiner Waare billigst bei 16880

a . itioilath . Michelsberg 14 .

Anznndeholz L . llebns , Roouür . 8 .

Täglich frisch !
Kieler Bücklinge , Sprotten , Speckfiundern , geräuch . Aal , Lachs ,

Schellfisch , Lachshäringe , Fleckhäringe etc .

Gebacken ® Fische .

Wiesbadener Fiscli - Consiim ,
Wellritzstrasse 24 . Willi . Frickel . Telephon 869 .

Anzündeholz
per Str . 1 Mk . 50 Pf ., ganz fern 2 Mk . 20 Pf ., liefert frei in ' r
Han ? _____________________

Cltr . Knapp , Skdanplatz 7 .

Meiner werthen Kundschaft zur Kenntniss , dass

Aufnahmen , die zu Weihnachten bestimmt

sind , noch bis zum 20 . mache .

Atelier Ilies
,

Taunusstrasse 47 .

Taschen - Fahrplan
des

„ Wiesbadener Gagblatt
Winter 1899/1900

ZU 10 Pfennig das Stück käuflich im

Uerlag , Kauggasse 27 .

Backfische per Pfd . 35 Vf
Seemuscheln , ScheUfische , Cabliau , Zander , Lim and es ,
Karpfen , la Blaufelchen , sodann Flundern , Bücklinge ,
Sprotten re . empfiehlt

3 . Stolpe . Grabeustraße 6 .

Wiesbadener Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : Langgaffe 27 . 16 . Dezember 1899 . « eite AS .

Bijouterie
im Ausverkauf zu billigste « Preisen .

Gust . Seit » . Uhrmacher

für alle Branchen ,

weil in den gebildeten u. kaufkräftig¬

sten Kreisen der Bevölkerung verbreitet .

moderner und antiker Kunstgegenstände :

J Bronzen , Miniaturen ,
Emails , Elfenbein ,

Silber , Porzellane , Delft .

Depot der Königlich Dänischen Porzellan - Manufaktur .

| Hochaparte Neuheiten !

J Für Weihnaehts - Geschenke sehr geeignet .

J Bedeutende Preisermässigung .

Im Verlag des „ Wiesbadener Tagblatt " liegt eine Liste
auf , in welcher die Namen Aller ( Körperschaften und Personen ) ein¬
getragen werden , die sich den im obigen Aufruf ausgedrückten
Gesinnungen anichließen wollen . *

40 Pf . la neue Haselnüsse 40 Pf .

Drogerie Fr . Homprl . Neugaese , Ecke Maiierg . 16812

Aufruf an die Völker
W Der Transvaal krieg .

Als im Lause des letzten Septembers die Verhandlungen

Mischen den Regierungen Großbritanniens und der Südafrikanischen
» - publik eine bciorgnitzerregende Wendung nahmen , haben sich in

allen Ländern zahlreiche autorilative Stimme » erhoben , um Worte

des Friedens und der Versöhnung vernehmen zu lassen . Die

Friedensfreunde muhten mit Schmerz erleben , dah in dieser Ange¬

legenheit die Leidenschaften über Vernunft und Nächstenliebe gesiegt
haben . Die schützenden Vorkehrungen der Haager Conserenz , be -

üialich der guten Dienste anderer Staaten wurden umgangen und

der Krieg brach los . Es war beinahe kein Tag vergangen , ohne

dah die Friedens - Gesellschaften und deren Centralorgan versöhnende
Schrille unternommen hatten ; doch Alles vergebens : die Weisen

fahren fort , sich Angesicht » der schwarzen Völker , die sie friedlich
der Civiliiation znführen sollten , sich gegenseitig tobt zu schlagen ,
© in Schmerzensschrei hat sich von allen Seiten erhoben , namentlich
in England , wo muthige Bürger sich bemüht haben , eine Strömung
der Friedfertigkeit und der Gerechtigkeit zu schaffen . Der Ausdruck
desselben Gefühle » hat auf der ganzen Erde ein Echo gefunden ,
und man kann behaupten , daß die öffentliche Meinung sich gegen
die Fortsetzung eines bruderniörderischen Krieges sich auflcdnte ,
deffen Dauer nur Ruinen auf Ruinen hänfen und folgenschweren
Haß wachen kann . Aber er genügt nicht , daß eine solche öffentliche
Meinung besteht , sic muß sich auch auf praktische Weise und ener¬

gisch genug kund thun , danül ihre Stimme in osficicllen Kreisen
vernehmbar sei . Die englische Regierung hat den Mächten den

Kriegszustand , der thatsächlich seit dem 11 . Oktober besteht , nunmehr
uollficirt . Diese Nvtisication legt den Regierungen gegenüber den

Kriegführenden die Pflicht der Neutralität auf ; dagegen verleiht sie
ihnen die Möglichkeit , ans die gegenwärtige Sachlage den Artikel 3

der Haager Conserenz auznweuden , welcher lautet :
»Den neutralen Mächten bleibt das Recht gewahrt , gute

Dienste und Verniittelung , auch während » es Verlaufs der

Feindseligkeit anzubitten . Die Ausübung dieses Rechter soll nie
von einer der streitenden Parteien als ein nnfrrnudlicher Akt an¬

gesehen werden . " Männer und Frauen , die Ihr findet , daß jetzt
schon Blut in diesem Bruderkampse genug gefioffen ist ! Ihr Alle ,
die Ihr Mitleid mit den beraubte » Familien habt , und die Ihr
durch die Leiden Eurer Mitmenschen selber leidet ! Handelt darnach ,
daß Euere glühenden Wünsche nach Vermittlung vor die macht -

) obeitbett Rälhe unserer Nation gelangen , damit sich diese Männer
»eS Friedfertigungswerkes annehmen . So werdet Ihr dazu bet «

tragen , daß das XIX . Jahrhundert nicht dem kommenden das

blutige Erbe de » siegenden KriegSgeistes hinterläßt . In füllen
Parlamenten und allen Reaierungen werdet Ihr ernsthafte Stutze
luden . Man wartet dort vielleicht nur auf eine solche Kundgebung
kurerseits , um hohen Orts die flehende Stimme des menschlichen
Mitleid « und die mächtige Stimme de « öffentlichen Gewissen » hören
zu kaffen . Die Friedensgesellschaften , so thätig und hingebeud sie
auch sein mögen , werden die Macht nicht baden , diese » dringende
Heilswerk zu vollbringen , wenn sie Euere Mithilfe nicht haben ,
wenn Ihr Euch damit begnügt , da » Unglück und das Verbrechen
de » Krieges schweigend zu verdammen . Erhebt Euch also und
sttrechet , Ihr Alle , die Ihr mit dem Herzen und mit der Vernunft
das Elend und die Gefahren erkennt , die jeder neue Schlachttag int
Gefolge hat . Gerade so wie die Jünger de» Rothen Kreuze » eilen ,
um auf dem Kampfplatz selber die Leiden der Verwundeten zu
lindern , so eilet Ihr , die viel größere Erlösung herbeizuführen , die
durch Einhalt des Kriege » dem sonst noch kommenden Jammer
vorbeugt .

Das Internationale Friedensbürean
in Bern . Kaffee ! Prima ! Kaffee !

per Pfund 80 , 90 , 100 , 110 , 120 bis zu
200 Pf .

Wellritz - Consnm . J . Müller , Hellmundstr . 42 .

erscheint allabendlich in 5 — 11 Bogen grossen Formats .

federn 3U empfehlen , der eine wirklich gediegene und reich¬

haltige Zeitungslecture wünscht , die ihn in allen Tages¬

fragen auf dem Laufenden erhält .

Feinste Tafel - und Kochäpfel werden billig
abgegeben Kapellenstraße 68 .

Günstig ! Günstig ! Mr M MchNüGen !
Zanberkastr « tu 15 Größen von 1 Mark an .

Aauberladen Dptegelgasse 1

Gntell Abend , Tank ! * MD
Wo kommst Du her ? — Ich komme aus der altbekannten

MüHer -t
’d ) cn Hefentzandlung , nicht mein Mauergasse 13 ,

sondern EUenbogengafse « , 1 . Stock , da bekommt man stets
prima krilche Kuchen - Leie .

Slerbertnler 560 Mk . — Beitrag : 50 Ps . für den toter be¬
fall . — Eintrittsgeld r 1 Mk .. vom 45 . Jahre ab 10 Mk . —
Die im 13 . Jahre bestehende Kaffe besitzt einen ansehnlichen Reserve¬
fonds . — Aufnahme , auch mrltmlidicr Personen , im Allge¬
meinen ohne ärztliche Untersuchung . Beitritts - Erklärungen
nehmen die Vorstandsmitgliede ! Frauen Hecht . Wörthstr . 16 ,
» « fKiiar . Hirschgr . 24 , Henns , Kirchg . 47 , lieru , Sedanstr . 13 ,
Lütt . Ellenvogeng . 8 , Meyer , Wcflendstr . 5 , Opfermnnn ,
Hellmundstr . 56 , liefert , Sedanstr . 1 , M . Hie » , Geisbergstr . 11 ,
Schwarz , Bleichstr . 7 , Spies , Hellmundstr . 36 , Unverzagt ,
Adelbeidstr . 46 , jederzeit entgegen . F300

Mein Atelier für kunstl . Zahnersatz ,

8 Marktstrasse 9
( neben dem Schloss , Neubau d . Herrn Apoth . Siebert . )

________
W . Hunger - Kimbel , Dentist .

Kunstblätter ,

Landschaften und Genrebilder bester Meister

in eleganter und geschmackvoller Einrahmung billigst abzu -

geben Luiscnstraße 5 , Gartenhaus Part , r .

Abonnement pro Quartal 6 Mk .

Inserate pro Zeile 45 Pf . (Platz -Annoncen 40 Pf .) , sm Familien -Anzeiger 20 Pf .,

im Kleinen Anzeiger 10 und 20 Pf . — Reklamen 1 Mark -

5 Pf . Orange » 6 Pf . ,
SSaktnüffe per 100 St . 30 und 35 Pst , Haselnüsse per Pfd .
40 Pst , feinstes Kuchen - und Confect - Mchl per 5 Pfd . 90 Pf .,
garantirt reines Schweine - Schmalz per Pfd . 42 Pf ., bei 5 Pfd .
40 Pst _____________________

K . Uiillcr , Nerostraße 23 . 16863

Crrammophon ,
das Neueste der Jetztzeit ,

Phonographen und Phonos
stets auf Lager .

Grosse Auswahl in Walzen . 16358

Heb . Matthes Wwe . , Rheinstrasse 29 .

Prima fette Gänse ,
garantirt .Hafermast , per Pfund 65 Pf . franco liefert
3 . I * . li ' rledriciisau . Bestellungen unter 3 . 1* . » 15

postlagernd Wiesbaden .

eine der grössten u . angesehensten

Reifungen HordwesfdeuIslands
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Die glückliche Geburt einer

LZ

Hypothekeubairk -

Capitalieu
wieder sofort erhältlich durch

L . Neglein , Orauienstraße 3 , 1

Sicherer Arauenschutz , S ;
Ovale , Pesfarien , Gummi - Artikel .

Spiegelgaffe 1 , im Zauberladen .

-s
s
€
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Zu verkaufen .
Anderem Unternehmen halber verkaufe ich mein nach¬

weislich gut gehendes Spezerei - Gafchäft , verbunden mit Obst -,
Gemüse - « nd Kartoffel - Handlung . Zur Uebernahme sind
1500 Mk . erforderlich . Antritt sofort . Gcfl . Off . unter K . C . 60
an den Togbl .- Vcrlag .

Seite 16 . 16 . Dezember 1899 . Wiesbadener Dagblatt ( Abend -Ausgabe ) . Verlag : ^ anggasse 37 .

Slawen besserer Stände finden in
meiner Privat -Entbindungsanstalt

sreundl . Aufnahme unter Garantie ab -
sotuter Verschwiegenheit . Fran Crottu ,
deutsche Heb . , nie Sehet 25 , Lüttich , Belg .

Des altersschwachen Greises letzte Lebensstdtze .

Nachstehende , von einem entkräfteten Ehepaar im Alter » » » 74 und 80 Jahren abgegebene Erklärung . Beide fOMMttti

habe » nur durch den Gebrauch des Johann Hoff ' sckieu Malzextrakt ( flüssig ) »hre verlorene Lebenskraft wieder gewonnen . Dreses

besonders von Hustenleidenden , brust - und magenkranken Personen , ferner von Personen , die an Appetitlosigkeit und Verdanungsstörnng leide « , ganz besonders

zu bcachten .
^ E^ 80 =jät )rj . gRfltln unb jd bie id ) 7i gQbre a ! t bin , wir beide waren ganz entkräftet und lebten längst nicht mehr , wenn wir nicht das l0.

a “ ^ ori ^ ^
Hoff ' schc Malzextrakt ( flüssig ) , da » uns anempsohlen war , gebraucht hätten und noch immerzu gebrauchte » . Wir beide verdanken untere Kräftigung und unser Leben blos diesem stärkenden Malzgetranr ,

und spreche » dem Fabrikanten unsern tiessleu Dank hiermit ans . _ „ „ t . . . . . . ,
Es ist unser Wunsch , diese Eckläruug im Interesse bejahrter Personen und der an Körperfchwache Leidenden veröffentlicht zu sehen . . . . . .

Charlotte Ewald , aev . Hetnrrcy ,
( Fran des Pens . Sattlernieisters aus dem KaiscrI . Marstall ) , Moabit , Berlin .

Frankfurt a . O . In , Januar d . I . hatte meine Mutter einen schrecklichen Husten . Da ihr schon früher die Johann Hoss
'
schen Brustmalzbonbonsvom Hnsttn gehoffen haben so hat si-

diesmal wieder diese Malzdonbons gebrauch », und zwar mit größtem Nutzen , denn der Husten ist völlig beseitigt . Paultne Horu , tfwrur . - •

Johann Moft
’ ’

s Malz - Extract macht Fleisch und Blut .

Zu habe » in Wiesbaden bei i » r . Jos . Mayer , Taunus - Apotheke , C . Acker Nacht . , Gr . Burgstr . 16 , Carl Mertz , Wilhelmstr . 18 , J . M . » om Nacht . ,

Gr . Burgstr . , Oskar Siebert , Taunusstr . , i » Apotheke » , beflere » Droguett - , Delikateffen - und Specrrei - Haudluugeu , sowie direkt der ( ba . o - utgj

SohaiBii Hoff
,

Berlin
,

Neue Wilhelmstr . No , 1 ,

Peleriue - Mautel , gctr, , für j . Manu , b . z. yk. Kirchg . 60 , 4 .

Nutzbaumvollen l ^ '
oebus ^ Noonstr . 8 .

100 Lttiek Tchulbänke ( auch einzeln ) billigst abzugeben bei
h . Bebus . Roonstraße 8 . 16841

Vierzig edle Harter Hohl - , Klingel - und Knorrroüer
zu verkaufen . I . opprlstei » , Häfneräasse 5 , 2 , 15071

Kanaiienhähne ä Mk . 4 .50 zu vk. Philippsbergerstr . 37 , F . l . ch

Edle Harzer Kanarienvögel und Pariser Trompeter sind
billig zu verkaufen Kirch gaffe 19 , 2 recht « .
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Weihuackts - Geschenk .
Eine gute Violine mit schönem Ton ist Preiswerth zu ver -

kaufen Moritzstraße 28 , 3 . Etage ._______ ________________________

Große prachtvolle Marrnor - Pendule ,
vorzügl . Weik , preislv . zu verk . Sccrobenstraße 6 , 3 ._________

16867

Thee - Lerviee , Reisetasche m . Einricht . , Schlittschuhe ,
Spieluhr , 30 Pl . , Reise - Receffaire b . z. v. Adelbeidstr . 11 , 2 Tr .

Wenig gebt . leichte Federrolle b . zu verk . Lehrstr . 12 . 15298

Ein neuer Schlitten , ein Paar vernickelte Schlittschuhe für
Knaben billigst zu verkaufen Tauunsstraße 51/53 , 1 r .

Mehl ! Pmm ! Mihi !
zu Confekt und Kuchen

bei Abnahme von 5 Pfd . 15 Pf . pro Pfund .
Wellritz - Eonsum . J . Müller , Hellmundstraße 42 .

Verloren
Freitag Nachmittag zwischen 5 und 6 Uhr ein kleines Päckchen ,
enthaltend eine Nickel - Uhrkette und eine Bonbonniere . Gegen Se =

lohnnng abzugeben Schützeuhofstroße 16 , 1 .__________________ ___
Schw . seid . Uutcrrock verloren durch Bleich - , Faulbrunn - nstr . ,

Kirckgasse . Abzugeben geg . g . Belohnung Bleichste . 2 , 1. Llogrel .

Ein neu besohlter Kinderschuh Verl . Abzugeben Jahnftr . >9 , P .

Schottischer Schäferhund ,
roth , mit weißen Abzeichen , verlaufen . Wiederbringer erhält Be -

lohnung . Geisbergstr . 20 , 1 . Bor Ankauf wird gewarnt . 16804

Jemand sucht 20 Mk . zu leihen . Rückgabe nach UeDtttüi »

kunft . Offerten unter N . A . 18 an den Tagbl .-Berlag .

nur gnte prelswerthe ,

unter Garantie

Crust . Seite , Gr . Bnrgstraße 16 .

Eine Parthie Dtaii - uhren z . Selbstkostenpreis . 16870

oder Mechaniker zum sofortigen Eintritt gesucht . 16837
Beyenbacii ’ s Mstallfnbrik ,

Gravir - u . Münzanstalt ,
Kellerstraße 17 .

Zu Ostern oder womöglich früher wird von einer hiefigen

Weingrotzhandlung
unter günstigen Bedingungeu ein Lehrling gesucht . Es wird

Gelegenheit geboten , alle Zweige des Compioirwesens gründlich
kennen zu lernen . Selbgeschriebenc Offerten sub M . B . 8 < an

den Tagbl - Verlag .___________________________________
16799

Gebrauchs - Muster - Schutz ,
« MeiÄie Waarenzeichen etc . ,

erwirkt 15147

_________
Ernst Franke , Goldgasse 2a , 1 . St .

Geuiälde - Reslauraliuu
Atelier : Windsckmitt ,

mr Restaurator des Wiesbadener Museums ,

Luisenstrasse 5 .

Danksagung

Im Namen der Hinterbliebenen

H . Weil

Wiesbaden , den 15 . Dezember 1899 .

16851

oder bessereWirlhschaft von jungen strebsamen Wiithrleuien in
Wiesbaden oder Umgegend zu pachten gesucht . Caution kann

gestellt werden . Off , unter A . Z . A . 588 an den Tagbl .- Verl .

100 Centner Nutzkohlen
find Wege » Raummangel Montag oder Dienstag an der Bahn
« och abzugeben . Zu erfragen bei

Kirchner , Wellritzstraße 27 , Laden .

Mr McMiieu 11 . KmßtßtnU
ist ein seltenes lukratives , concnrrenzloses , durch Reichspatent
geschütztes GcschäflS - Ilnternehmen , welches ohne jegliches
Risiko und ohne Branchckcnnlniß mit einer Anzahlung von
300 Maik zu betreiben , an einen soliden Herrn zu über¬
tragen Nachweislich sicherer Verdienst mindefletts
2 — 300 Mark monatlich . Vertrieb ist sehr leicht und
erfoidcrt nur einige Stnudeu bequeme Arbeitszeit täglich . —

Außergewöhnlich günstige Gelegenheit zur Selbstständig -

machung . Angebote unter M . C . 56 an den Ta
^

bl .-

Für die vielen Beweise inniger und freundschaftlicher

Theilnahme an dem schweren Verluste unserer so sehr geliebten

Verblichenen sagen wir unsern herzlichsten , tiefgefühlten Dank .

Blücherstratze 6 , Bdh . Part . , find billig zu verkaufen :
Ein sehr schönes Pianino , fast neu , 1 gr . Ankleidespiegel , 1 Sopha -

spiegel m . Goldr ., 1 Waschkommode m . Toil .- Spiegel , 1 kl. Vcrticow ,
1 Sopha mit 4 Sesseln , 1 kl . schwarzes Sopba , 1 Eßtisch , 2 kl .
pol . Tische , 1 Teppich , 2 Fenster -Gardinen , 3 rothe Plüschlambrcquins .
Die Sachen eignen sich auch zu Weihnachts - GesLenken . 16746

Wohn - und Schlafzimmer
mit 2 Belten , höchstens 1 Treppe , am liebsten mit Pension ohne
Frübkaffee , von Jannar bis Mai gewünscht . Offerten mit Preis
iucl . Bedienung , Heizung Geisbergftraße 5 , 1 links , Briefkasten .

Tuche per 1 . Jannar größeres fein uiöul . Zimmer .
Offerte » unter s . C . 61 an den Tagbl . - Berlag .

gesunden Tochter

zeigen hocherfreut an

Wilhelm Stillger und Frau

geb . Hees .

Wiesbaden , 15 . Dezember 1899 .

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Theil¬

nahme bei dem Hinscheiden meines lieben Mannes ,

unseres guten VaterS , Bruders und Schwagers ,

des Restaurateurs

Beim Nein Joses KM ,

sagen wir innigen Dank . 16879

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelmine Kroich ,

geb . Stave .

Wiesbaden , den 16 . Dezember 1899 .

fnmiUrn - llndiriditcn

MW
- Bon Bcrlovuugcu , Hetrathcn , Geburten und Todes -

fäUe » wove man dem „ Tägblatt " sofort durch Postkarte
Anzeige machen , sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird . Kosten cntfielx » dadurch nicht .

An « den Miesbadener Livtlfland » registrrn .
Geboren . 9 . Dez . : dem Landesbank - Oberbuchhalter Carl Faust e.

T . , Anna Elisabeth Adolphiue Therese ; dem Couditor Fritz
Künder e. S ., Hermann Friedrich . 11 . Dez . : dem Restaurateur
August Kohlhaas e . T ., Elisabeth Margarethe Barbara . 12 . Dez .?
dem Lackirergehiilfen Carl Stein e. T ., Katharine Margarethe
Elisabethe . 13 . Dez . : dem Sattler - u . Tapezirergehülsen Thoma -
Radu e. S -, Adolph August Moritz .

Aufgeboteu . Kausmann Christoph Heinrick ) Bialon zu Frankfurt
aut Main mit Marie Elisabeth Bock zu Ziegenhain . Strtoitiro ;
Maurergehülie Christian Groß hier mit der Wittwe de » Tag !,
Augitst Großmann , Bertha , geb . Klein , hier . Postbote Johan »
Bruno Wcismautcl hier mit Pauline Rosalie Schmitt hier . Veno .
Kutscher Karl Beiz hier mit Dorothea Fischer hier . Maurer
Peter Oster zu Odrrdrechen mit Katharine Eisenbach daselbst .

Gestorben . 14 . Dez . : Kaufmann Eduard Schwarz , 53 I . ; Haus¬
hälterin Caroline Hcnsch , 53 I . ; Rentnerin Caroline Hüffe « , 85 I .'

15 . Dez . : Albert , S . des Herrnschneiders Joseph Schiech , 3 T . ;
Privatiere Elisabeth von Barby , 47 I . ; Marie , geb . Schürmann .
Ehefrau des Rentner » Carl Stremmel , 45 I .

Vergeßt die hirrrgerndrn Vögel « ichtl
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